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XX. JAHRGANG. 


BUDAPESTER BUCHMACHER: 


GEORG EHLERS 
Kossuth Lajos-uteza 8 (vie-A-vis dem Natiogal-Casino), 


Die Firma legt Wetten für alle Arten von 
Rennen und ertheilt bereitwilligst alle Auskuufte, 


Dürkopp’s a e + 
e ¢ ¢ Fahrräder 


nehmen unstreitig den ersten Platz ein, 


Dürkopp & Co., Wien, vk 


Veriroter an allen grosseren Platzen. 


Von dem 1888—1895 In unserem Verlage er- 
zs-Album haben wir eme Anzahl der 


schienenen Ne: 
gesamten Jahrg‘ 
zu Geschenken sehr geei 
kn eu 


Sport-Album 1888/1895 


mit mehr als 500 vorzüglichen Hlustzationen aus allen 
Zweigen den Sports zu dem ermasslgten Preise von 
B A., dasselbe 1889—1895 feine Ausgabe auf Carton- 
papier für 12 A, 

Gegen Einsendung des Betrages überallhin per 


ante Sport-Einbande, 
binden 


ge in ale 


on tnd 


Post franco. 
Verlag der 
„Allgemeine Sport-Zeitung‘' 
WIEN. 


WIENER BUCHMACHER: 


ARTHUR HORNER, 
I, Lobkowitzplatz 1 


GUSTAV E. BRANDTNER, 


L, Elisabetbstrasse b 
` 


J. DOBRIN & CO, 
L, Gluckgasse 1 (Tegetthoffstinsse 6) 


| FELIX LACKENBACHER, 
| IV, Gusshausstrasse 2, 


Die obigen Firmen legen Weiten für alle 
Asien von hiesigen und auswartigen Rennen 
und ertheilen bereitwilligst alle hierauf bezug- 
lichen Auskunfte 


PROGRAMM. 
Rennen zu Budapest 1899, 


Neunter Tag. Dienstag den 29. Angusı. 3 Uhr. 
I. STALL-PR, 3400 K. 1400 M, 
np Kg. Timar 3j. WHK? 
Ee BEN ER nal Marion 
Gagerl höre Re R EE 
Néni D... . Dh e D 4. 2... Bib a 
Fenföldi 8j. 5 »  Arkangyalat 3j.. Béi, = 
Sabusz 8j, »  Tsoldedl., . ‚dd > 
Alfred Bj, » Order dj 63 a 
E a » Leader 9. Do» 
The Winnings 3 Bi »  Conterbury D. 66 e 
Vivó A8. . D, » ` Case Ai Bä, a 
Fille dj. I» Balek bj.. Geff? 
Anuska 3j, . Dë, a 
11. HÜRDENR -HCP. 2800 X. 2800 M. 
Consort 4j, Kg Troubadour Bj, 62, Ke 
Acetylen 8). a  Plaisischen D. D n 
Da capo Bj Ok e Ise 3j, , A7 D 
II, KÖNIGIN ELISABETH-PREIS, Een, und 
59.000 K, 2000 M, 
Veletlen 4j. 
Adoma 8) E 
Napfény 3j T 
Bumer] 4 Sb, » 
Per Butters dj, DB e 
Rio tinto 8j Ba, e 
Kaplar 5). E 
Sandor 3... e M 
italus bibend! 8} D 
Cromwell 3j R 
Honaur Beicht 8.52 —  Chulalongkorr 
Komamasszony A DH Dominik D 


IV. VERKAUESR, 2000 K, 1600 M 


Forgó 3j Ze 

A jour 8j 3. 

Osiris 6j. , ze Bj. Aën, a 

Paria TTI, dj. Tiszagyöngye 4. DU  » 

Zsuzsi Bj. Arkangyaldt 3j. dëi, » 

Mirko Bj Fölenk di. 0 > 

Eregy 8j. maldi 8j D0 > 

Walehman Bj Sir Blaso D. . 1 >» 

La Belle Marion Benuharnaıs Bj. . 60 H 
CM 5 e 

V. HANDICAP. 8400 K 1600 M. 

Hang’ di’ an 8j. I Fa 
(incl. A Kg Tew 
mehr) H d wi ` 

Orchef A. 60 æ  Györgyike 8) T 

Erepy 3j DÉI =  Pärla HI. 3) ` 

Tristan TI. 8j. . 5615 Conträs dj, S 
Diomed 3j. 56 œ Arkadia dj ` 

The Winnings 3j, A Elte Bj. . 

Bänatos bj. Där = Watchman Bj. " 

Gehst vira Di. . 53'a =  Grimaldı 8j, S 


VI. MAIDEN-VERK..HCP. D. ZWEI]. 2000 K 
1100 M. 


Taucaos Dn Kg- Melle . . B4 Ka 
Walse 0 ree 5 e 
Borbala 68 ©  Adjisten . GR 
Paquin , D >» Retford GR 
Ortolan 57T a Vendel 4, n 
Uealegor 5 e 
VII. RENNEN D ZWEI]. 3400 K. 1000 M. 

Almom 56 Kg. Toloncz 584, Kg 
Gowrgandine 54h = Diver legt: 
Baranya 56» Waterloo aG e 
Pascha... . . 56 DH Vintila-Voda 56 = 
Capo Gallo. . . 56 » One ta love Bt >» 
Diva el 


INHALT DER HEUTIGEN NUMMER: 
eg fen + 
u. 


ORENSTEIN & KOPPEL, Wien, 1, Annag, 3 


Fabriken für Fold-, Forst- und Industriebahnen in Prag und 
Budapest, Locomotiv-Fabrik Drewitz hei Potsdam, Baho- 
anlagen für Hand-, Zugthier-, Locomotiv- und elektr. Batriab, 


Vollbiut-Verkaul, 


Wegen Auflösung des Gestüts stehen frolhandig 

zom Verkauf: 
Trium bh: E-H., gez. 1886, v. Triumph Bouque- 
p 0, v. Blinkhoolie. (Triumph-Producte 
haufen seit i auf unseren Bahnen und haben in 


deser Zeit 94 Zen n, 95 aweito Gelder gewon 
und endeten 2Umal als Dritte, Ihr Gesammigew 
beläuft sch auf 407.292 Kr.) 


sh achwbr. St, ger. 1884, v. Chippendslie—White 
ID Lily, v. Donca Mutter von Sylvester, mit 
ie von Xaintrullles, gedeckt von Dunure. 

dr. Stu gem, 1889, v GER Cata 


SEE 


von Dunnre. 


Adria rass 


fohlen von T 


sin, 
gedeckt 


gez. 1887, v, Pasztor— Fantasie, v, The 
Mutter von Istria, Donn, at Stut- 
ph, gedeckt von Bona Vista, 

sb. 1892, v. Zsupan—Crown Jawel, 
elion, mt Hengs!foblen von Triumph, 
gedeckt von Bona Vi 


Ge br St, 19 Barcaldine: 


4 

Stra Pásztor, gedeckt von Primas II. 

Coalition ©..." 
v 


Lammermoor, 
umph, gedeckt von Guerier, 


ja br St. ges 1893, v. Kisbér Zeene N 
Theorie br- St, goz 1899, y, Kisbér oe Kama, 


mit Stutfohlen von Triumph, 
eckt von Guerrier. 


ger. 


Adria, v. 


v. Stronsian—Caltha, 


mit Stutiohlen von 


br. St, gez. 1879, 
Crown dEwWEIK nn ca 
mit Stutfohlen von Zsup: bechte Schwester zu 
Margit), gedeckt von Ganache, Crown Jewel ist die 
Mutter von Kohinoor, Je Margit, Briollet, Regent, 


Judica čez, 1888, v. Hastings—Justina, v. 


edeckt von Triumph. 


br. $ 
Ostreg: 


Marie Thörese “5 =. 2 
(Mutter von Mia Teresina, Marchioness), gedeckt 


von Triumph. 


Praterfee 


‚Sylvester. 
A jour © 


Nahere Auskunfte über Preise etc. ertheilt der 
Besitzer, Graf Antan Apponyi, Jahlanioz, Ungarn. 


Si, gei 1896, v Triumph—She, 
v. Chippendale, rechte Schwester zu 


,. geb. 1896, v. Triumph—Crown Jewel, 
. Carnelion, rechte Schwesler zu Regent, 


Victor Silberer's 


„TRAINING DES TRABERS“. 


Zweite, ganzlich umgearheitete und auf den doppelten Umfang bereicherte Auflage. 


Dasselbe enthalt ausführliche Darstellungen des amerikanischen Trainingsystemes von Hiram Woodruff, Jules Roussel und Charles Marvin, sowie detaillirte 
Schilderungen der Leistungen der hervorragendsten amerikanischen Traber. 


Preis fl. 6.— = 10 M. 80 Pf. Gegen Voreinsendung des Betrages erfolgt Franco-Zusendung. Verlag der „Allgemeinen Sport-Zeitung“, Wien I. | 
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DAS BUDAPESTER SOMMER-MEETING. 
v 


„Schade, dass Andrée nicht im St. Leger en- 
gagirt ist, er musste es gewinnen, Diese Worte 
horte man am Samstag auf der Budapester Babn 
mehrfach nach Entscheidung des Ofener Preises 
aussprechen. Die so urtheilten, sagten sich, Zäsalds, 
welcher im Konigs-Preis unter einem hohen Ge- 
wichte Zweiter hinter Pardon gewesen, hat den 
St. Stephans-Freis sicher mit anderthalb Langen 
gegen Acker! gewonnen, Wicker? aber ist im Ofner 
Preis von Andrée im gewöhnlichsten Handgalopp 
geschlagen worden, folglich muss Andrées besser 
als Pardon sein. Solche Rechnungen sehen auf dem 
Papiere sehr gut aus, in Wirklichkeit aber stimmen 
sie nicht. Man darf aus dem überlegenen Sıeg von 
Andre nicht folgern, dass dieser Hengst einem 
Pardon ebenbürtig ist, sondern muss daraus vielmehr 
den Schluss ziehen, dass Zasslds am Tage des 
St. Stephans-Preises nicht mehr dasselbe Pferd 
war als am Tage des Künigs-Preises. Damit werden 
auch jene vor dem letztgenannten Rennen ver- 
breiteten Gerüchte bestaligt, welche besagten, dass 
Zässlös in der Arbeit nicht gerade einen schr be- 
friedigenden Eindruck hervorrufe Dank seiner 
Classe hat er den St. Stephans-Preis gewonnen, 
aber nicht in jener Art und Weise, welche man 
erwartet hatte, In Wreker? hat Zászlós ein Hand- 
icap-Pferd geschlagen, und dieses hat auch Andrde 
leicht, sehr leicht bezwungen. Das ist eine recht 
verdienstliche Leistung, die aber nicht zu der An- 
nahme berechtigt, Andre stehe auf gleicher Stufe 
mit Pardon. Zu bedauern ist aber jedenfalls, dass 
Andrée keine classischen Engagements hat. Am 
Ofner-Preis nahmen noch Malteser und Diadal theil; 
der Erstere wurde von heftigem Nasenbluten be- 
fallen, der Letztere gehörte nicht in diese Gesell- 
schaft, 

Werthvoller noch als das eben genannte 
Rennen war der Budapester Preis, in welchem 
Angely den Versuch unternahm, seinen diesjahrigen 
Siegeszug im Inlande fortzusetzen. Der Versuch 
misslang aber, Angely unterlag gegen fo Es ist 
dies ein Resultat, welches mit Recht allgemeines 
Erstaunen hervorrief, denn bo galt doch bisher 
als ein ausgesprochener Flieger, Wer sollte auch 
denken, dass der Gewinner des Karpathen-Preises 
ein paar Wochen spater in einem Rennen über 
2800 Meter zwei Steher von dem Range eines 
Angely und eines Aruld werde schlagen? Es ist 
allerdings sehr wahrscheinlich, dass Angely gesiegt 
haben wurde, wenn er einen Begleiter gehabt, 
wenn er sich das Rennen nicht hatte selbst machen 
mussen. Auf alle Falle aber ist der Erfolg von 
Zro einer jener schwer erklarlichen Siege, deren 
es in Budapest leider schon manche in grossen 
Rennen gegeben hat. Die Beschaffenheit der Bahn 
ist es in erster Linie, welche oft ganz unvorher- 
gesehene Resultate zeitigt. 

Am Sonntag wurde auch noch das August- 
Handicap gelaufen, welches die stattliche Schaar 
von dreizehn Pferden beim Pfosten versammelte. 
Es gab einen guten Favorit in Perle rose, zu deren 
Gunsten zwar nicht die letzte Form, wohl aber 
Stallgerüchte sprachen. Die Uechtritz’sche Stute 
liet auch ein sehr gutes Rennen und- wurde nur 
von Gaudriole bezwungen, welche die beiden 
letzten Rennen, an denen sie theilgenommen hat, 


um em gut Stuck weiter gebracht haben, Be- 
merkenswerth ist, dass die vier Placirten im August- 
Handicap, Gaudriole, Perle rose, Férie und Részes, 
im Welter-Handicap acht Tage zuvor gelaufen 
waren. Die Siegerin Geudriole befand sich diesmal 
gegen Perle rose um neun, gegen Bier um acht 
und gegen Férie um zehn Pfund im Nachtheile, 
Dass sie dennoch diese Plerde wieder schlagen 
konnte, beweist eben eine starke Verbesserung. 
Ausser den genannten Pferden machten sich nur 
Maria Pia und Ilis im Rennen bemerkbar, die 
Anderen kamen gar nicht zur Geltung. 

Sehr gut gemacht war das Welter-Handicap, 
in welchem Disspolgar, Ladrone, Esthajnal und 
Isolde dicht aneinandergekettet den Richter passirten, 
welcher seinen Uktheilsspruch zu Gunsten von 
Disspolgar lallte. Ein von dem Reiter von Zadrone 
gegen Disapolgar wegen Anreitens eingebrachter 
Protest wurde zurückgewiesen. Das Trastrennen 
fur die im St. Stephans-Preis am 1. Mai 1899 
stehengebliebenen, aber nicht gestarteten Pferde 
sank zu einem Alleingang für Zang' di’ an herab. 
Die beiden Verkaulsrennen für altere Pferde fielen 
an Bátor und Alfred, der hiebei seinen ersten 
Sieg errang. 

Unter den Rennen fur die Vertreter der 
jüngsten Altersclasse ragte das Grosse Handicap 
der Zweijahrigen hervor Da Betrüger, welcher nach 
öffentlicher Form fast ausgelassen schien, nicht lief, 
erhielt das von zehn Pferden bestrittene Rennen 
einen ziemlich offenen Charakter, Das Publicum 
erwahlte sich zwar in Allandd einen guten Favorit, 
allein Allandd war bereits an der Distanz geschlagen. 
Den Sieg errang das beste Pferd im Felde, Sello, 
gegen Reducer, welcher der Harkänyi'schen Stute 
sch gefährlicher erwiesen halle, ware sein Reiter 
früher mit dem etwas faulen Hengste gekommen, 
Der Aussenseiler Orkan wurde Dritter vor Quota, 
von der man sich nach ihren ersten Leistungen mehr 
versprach, als sie bis nun gezeigt hat. Arg enttauschte 
Philister, welcher nach zwei Drittel des Weges 
zum Ruckzuge blies, und schlecht hef auch Davens- 
berg. Herr Anton Dreher erbielt durch die Nieder- 
lage von Aeducer im darauffolgenden Nursery- 
Handicap eine Entschadigung fur den Sieg von 
Betrüger, welcher Hardly nach nervenerregendem 
Endgefechte schlug. Zard/y hat sehr wenig Steh- 
vermögen, 1000 Meter sind ihr fast zu weit. Sie 
muss mit ganz besonderer Schonung geritten werden, 
mit Aufsparung ihrer Krafte bia zum letzten Moment. 
Die anderen Pferde hatten gegen die beiden pla- 
cirten Pferde keine 5O : 1-Chancen und waren auch 
nirgends, 

Das Maidenrennen der Zweijahrigen brachte 
einen sehr leichten Sieg von Marchioness, welche 
es mit Pferden zu thun hatte, die ihr nach öffent- 
licher Form nicht gewachsen sein konnten. Sehr 
gut lief Felleg H. welche schon im Preis vom 
Helenenthal sich ein wenig bemerkbar gemacht 
hatte, und einen sehr bedrohlichen Moment hatte 
auch Malice, welche schliesslich nicht unnütz aus- 
geritten wurde. Schr bald geschlagen war dagegen 
‚Deltzeg, der gar nicht den guten Ruf rechtfertigt, 
welcher ihm seinerzeit vorausgegangen ist. 

Die beiden Verkaußrennen fur Zweijahrige 
wurden von Karmester und Don Quichotte gewonnen. 
Der Sieg von Karmester, welcher Garaboncatds, 
Melella, Popovka etc. schlug, war eine grosse Ueber- 
zaschung, die in der Quote von 111 :5 ihren Ans- 
druck fand. Auch der Erfolg von Don Quichotte, 
welcher das starke Feld von 13 Gegnern schlug, 
kam unerwartet. Das Rennen führte über die 
schone Distanz von 900 Metern; irgend welche 
Bedeutung ist dem Siege von Don Quichotie daher 
nicht beizumessen. 

Das Hürdenrennen am Samstag war eine 
leichte Beute für Albatros, welcher seit seinem 
ersten Versuche zwischen Flaggen grosse Fort- 
schritte gemacht hat. Er ist um Pfunde besser 
gelaufen als am Sonntag zuvor, und da er in 
Cecilie und Gyemant bereits erprobte Hürdenpferde 
geschlagen hat, kann man seinen weiteren Lei- 
stungen auf der Hindernissbahn mit grossem Inter- 
esse entgegensehen. Dass aus massigen Flachrenn- 
pferden gute Hindernisspferde werden konnen, das 
zeigen die beiden Dreijahrigen des Mr. Janoff, 
Aceiylen und Banda. Sie gehören zu unseren besten 
jungen Hürdenpferden, namentlich Banda, welche 
am Sonntag wieder unter dem hohen Gewichte 
von 67 Kg. Plaisırchen, der sie 30 Pfunde zu geben 
hatte, Remény und A la grörque bexwang. 


Heute wird der Konigin Elisabeth-Preis 
gelaufen, mit dem wir uns bereits in der letzten 
Nummer eingehend beschaftigt haben. Da Adoma, 
der von einem kleinen Unfall betroffen wurde, dem 
Reunen ferne bleiben soll, sind also die Trager 
der rothen Jacke mit den weissen Nahten ihres 
gefahrlichsten Gegners ledig, Wir geben nachstehend 
noch einmal die Starterliste für dieses Rennen, 
dessen Ausgang zwischen 


Per Butters und Busser! 


liegen dürfte. Komamasseony sollte diesen beiden 
Pferden zunachst enden, 


DEN 
*GE£. Th. Andrässy's 3j, br. H. Adoma v. Beau 

Brummel— Ancona, Dën, Kg. (Ball). . . . Gilchrist 
Ernst v, Blaskovits' 3). br. St. Napfény v. Du- 

mure—Kincs, 52 Kg. (E. Hesp) , . Rumbold 
A. Dreher’s A F.-St. Busser? v, Zsupán— Bussi, 

Së, Kg. (Smart) 5. Bulford 
Dess, B br. H. Per Butters v. ' Gaga —Poeress, 

53, Kg- (Smari) . . Smith 
GE VS 3j. br. H. Rio tinto v. Abon- 

nent— Barbara, DÉI, Kg. (Melcall) . Barker 
Bar. H. Königswarter's 4j. dbr. H. Komdm- 

asszony v. St, Serf—Thoughtless, 57 Kg. 

(J. Reeves) . "20. ‚ Adama 
Al. Ritt. v. Lederer's Bj, $ H. Timdr v. Bal- 

vany— Tresor, 52 Kg. Hansi) ., ` Ph, Hesp 
Bar. G. Springers 3j, br. H. Mindegy v. Du- 

nure— Mirabel, Béil, Kg. (Butlers) Hyams 


t Kee asan man: 


Tips tur heute: 

Stallpreis: Zeader— Gagerl, 

Hurden-Handicap: Zse— Troubadour, 

Königin Elisabeth-Pr.: Stall Dreher—Komamasszony. 
Verkaufsrennen: Bzauharnais—Forgó, 

Handicap: GeAst vira—Ssessdly II, 
Maiden-Verk.-Hcp. d, Zweijahr.: Melella— Retford. 
Rennen der Zweijahrigen: Walerloo— Gourgandine, 


FONOGRAF. 


HEUTE wird der Königin Elisnbeth-Preis Ja Pest 
gelaufen, 

TIP-TOP hat die Badener Prince ol Wales-Stakes 
gewonnen, 

ZWEI MASTER KILDARE-KINDER megter 
vorgestern in Budapest: Jee im Budapester Preis und 
Banda im Hürdenrennen. 

BENITTHORFE, der vom Rittmeister Arthur 
Trankel für sein Gestüt Spillern in England ungekaufle 
neue Deckhengst, ist am Donnerstag in hester Verfassung 
daselbst angelangt, 

LIEBELEI, die Dritte aug dem Preis von Iffezheim, 
ein Product von Talpra Magyar, gewann das werthvalle 
Prinz Hermans von Sachsen-Weimar-Rennen am Sonntag 
gegen den Franzosen Jean ZV, und Bayreuth, 

DER ZUSTAND des in einer Heilanstalt bet Buda- 
pest seit dem Frühjahre befindlichen ehemaligen Ester- 
hazy'schen Hindernissreiters J. May ist leider ein bof- 
nungaloser Seine Auflosung steht stündlich bevor. 

DER DREHER’SCHE STALL errang un den 
beiden letzten Budapester Renntagen einen dreifachen 
Erfolg, mit Betrüger im Nursery-Handicap, mit Hang’ dë 
an im Trostrennen und mil Marchioness im Maidenrenuen 
der Zweijahrigen. 

VIER JAHRE nacheinander haben nun Dreijahrige 
den Budapester Preis gewonnen, und zwar der Reihe 
nach Bentinck, Köpe, Esterfi und Iro, Es ist ubrigeus 
bemerkenswerth, dass /ro der ersie in diesem Rennen 
erfolgreiche Trager der Pächy'schen Farben ist, 

IN HURST PARK. wurde am Samstag das werlh- 
volle Harewood Handicap (500 Prd. Si, 3200 M.) ent- 
schieden, Das Rennen fiel an den fünfjahrigen Candelaria; 
Zweiter war Rampion vor Ultimatum, Sonst liefen nach 
His Reverence, Maisch, Villiers, Sybaris und Morfa, 

FUR TOD SLOAN hat seine durch den zeitweiligen 
Entzug der Reitlicenz in England veranlasste Amerikareise 
eine ziemlich unangenehme Folge gehabt, Auf der Rück- 
fahrt von New-York wurden ihm namlich seine ganzen, 
zum Theil sebr werthvallen Schmucksachen gestohlen, 

HABLEANY hat ihrem Erfolge in der Saida- 
Steepie-chase am Sonntag in Iffezheim den ungleich werth- 
volleren iu der Grossen Badener Handicap-Steeple.chase 
anzureiben vermocht, indem sie das 25.000 Mark-Rennen 
trotz einer auserlesenen Gegnerschaft gewann. Petersell 
und Kadett hesetzten die Plalze hinter ıhr, 

EIN INTERESSANTER ZWEIKAMPF wird 
am Donnerstag in Budapest zwischen Záseďós und Andrea 
stattfinden. In dem Rennen, welches über die Meile führt, 
het Zuselös 83 Kg. und Andree DO Kg. zu tragen. Wahr- 
scheinlich wird der Dreijahrige siegen. Der beiderseitige 
Eiosatz der Besitzer der genannten Pferde betragt 5000 fl. 

UBER PILATUS, den Doppelsieger des St. Leo- 
polds-Preises und der Graf Julius Karolyi- Memorial- 
Stakes, hört man sehr gule Nachrichten. Der Königs- 
wanter sche Hengst, welcher sich in vorzüglicher Ver- 
fassung befindet, soll zunachst an dem Graf Nicolaus 
Esterhazy-Memorial theilnehmen und dann für den Austria- 
Preis frischgehalten werden. 


Franzosische 


Gummi-Specialitäten 


SIGI ERNST 


WIEN. L Kärntuerstrasse Nr. 45 (Ecke Kragerstrams 2), 


PARIS, 11 rue martel. — Kataloge gratia. 


ALLGEMEINE SPORT-ZEITUNG. 


29 AUGUST 1899.] {1063 
IN DERBY beginut heute da» dortige Meeting, RENNEN Gf. Zd. Kinsky's dbr. H. Modor, 46, Kg. . Wilton O 
anf dessen Programm einige der werihvollsten Rennen R Mr. € Wood's br. H. Peninsular, 46t, Kg. Prudames O 
Englands stehen, so das Beet) of the Peak Plate Gf. E, Batthyany's F.St. Légale, 92 Kg.. . Kölling 0 
(1009 Prid. St, 1609 Meler), die Champion Breeders RESULTATE. Tot : 174: 50. Platz: 81:26, 31:28 und 57:25. 


Bienuisl Foal Stakes fur Zweijahrige (2000 Pd, St., 
1000 Meter) und die Champion Breeders Stakes fur Drei- 
jahrige (2000 Pia. St, 1609 Meter), 

ALMAVIVA vermochte am Samstag iu Daden- 
Baden im Preis von Karlsruhe troiz des niedrigen Ge- 
wichtes von 47 Kg, das er in den Sattel zu nehmen 
hatte, blos massıger Dritter hinter Yars/au DI, Kg.) und 
ee (681), Kg.) zu werden. In demselben Rennen startete 
auch Dominik, doch konnie er sich ungeachtet seiner 
451/, Kg. nicht bemerkbar machen. 

DREIMAL sind die Badener Prince of Wales Stakes 
nun seit ihrer Begründung im Jahre 1894 von Pferden 
aus der Monarchie gewonnen worden. Im Jahre 1896 
siegle Kosma, voriges Jahr Gamba und heuer Tip- Top, 
Heir Anton Dreher hat uhrigens mit dem Siege seines 
Hengsles in der Badener Fliegerconcurrenz gern erstes 
Rennen auf deutschen Bahnen gewonnen, 

MEDEA, die Weberraschungssiegerin im Fürsten- 
berg-Memorlal befindet sich derzeit in wirklich grosser 
Form, Die Stute gewann am Samstag in Baden-Baden 
wieder ein Rennen, das mit 10.000 Mk. dotirte Heidelberg. 
Handicap ziemlich leicht gegen Sister Bess und Vogelfanger, 
troisdem sie das weitaus höchste Gewicht, 65 Kg, im 
Sattel batte wod die Distana des Rennens 3200 Meier 
betrug. 

ATTILA bestatigte im Chamant-Rengen am Sonntag 
zu Baden-Baden die von ihm im Zukunftsrennen gezeigte 
‚gute Form, indem er trotz der 58 Kig., die er Irug, gegen 
zwei gate Pferde, wie die wiederholt hervorragend ge- 
laufene Mistake uod den noch dunklen, aber hoch auspro- 
bieten Cimies, einen Stallgenossen von Don Jose, siegte. 
Simandi, der gleichfalls in dem Rennen lief, hatte mit 
dem Ende nichts zu thun. 

DAS GESTÜT ANGERN gelangt, 
betreffenden Anzeige in der heutigen Nummer unseres 
Blattes ersichtlich, zur Auflösuog. Zriumph, der Deck 
hengst des Gestutes, der sich als Vaterpferd bereits eimen 
hervorragenden Namen gemacht, sowie die zumeist sehr 
hochgesogenen Mutlerstuten der bekannten Zuchtstalte, dar- 
unter Crown Jewel, die Mutter von Margit und Régent, 
She, Margit, Adria, Marie Thdrèse, werden freihondig 
zum Verkaufe gestellt 

GOLDREGEN, der auch ber uns wohlbekannte 
deutsche Flieger, gewann, nachdem e ın den Prince of 
Wales Stakes erfolglos gelanfen war, am Sonntag in (fen 
heim das Kincsem-Rennen. Connew, der um Tage vorher 
vor ihm elogekommen war — er wurde bekanntlich 
Zweiter hinter Zip-Top — vermochle diesmal nur Deitter 
hinter Goldregen und Commandant zy werden. Wahr- 
scheinlich eine Folge der um 100 Meter kürzeren Distanz 
und der veruaderlon Gewichtsverhaltninse, 

UBER DEN VERLAUF der Baden-Badener Prince 
ol Wales Stakes um Sumslag berichtet die nSporiwelte: 
»Kanm balle sich das Feld am Start versammelt, als auch 
schon die Flagge sich senken konnte, nur Altrold kam 
sehr schlecht alı und verlor mindestens sıchs Langen Bis 
dicht vor dem Knie der Bahn galoppicie die ganze Gesell- 
schaft ziemlich geschlossen, dann erst sonderte sich Gomba 
von dem Rudel los und führte vor Zvan JV, Goldragen, 
Tip-Top und Retour-Chaise Hinter diesen Pferden hielt 
sich nur noch Connex, die vier Audereo waren bereits 
geschlagen und halten nichts mehr mit dem Verlauf des 
Rennens zu schafen, An der Distanz schob sich Zip- Top 
zu Gomba heran und passirte ihn sofort obon jeden Wider- 
stand, wahrend Zvan IV, Goldregen und Retour-Chaise 
zy ermatien begannen, Connew ging über die Letzteren 
hiaweg, zog schliesslich sogar auch noch an Gomda vorbei, 
konnte aber selbst den ganz leicht mit drei Viertellangen 
nlegenden ZiP-70p absolut nicht gefährden. Eine halbe 
Longe hinter dem Naumann’schen Hengste kam Gomba 
ein, eine Lange vor Retaus-Chaise, Alle Anderen wurden 
angehalten,e Nach dem »Dentschen Sporta gewann Tig- 
Top nach Kampf. 
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Siebenter Tag. Samstag den 26. August, 
Harle Bahn. 
I. VERKAUFSR. 2000 K. 1600 M. 
Bar. A, Harlanpi's 6j. F-H. Zdter v. Balvany- Csalfa, 
6000 K., 61 Kg. (Melcalf) . . Wilton 1 
G. v. Rohoaczy’s 3j, br. H, Zirsagyangye, 1000 K., 50 Kg. 


Rumbold 2 
Mr. Newmarkel’s j. br H. Contras, 2000 K., 53 Ke, 
Fk, Hesp 3 
Mr. Duke's Bj. br. St. Parta Ai, 1000 K., 45 Ken 
Szeman 4 
N. v. Sec Bj, br H, Grenier, 2000 E, 491 Kg) 
Laride z 
Tot: 78:50, Plaiz: 31:25 und 37:95. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: Ap Aamuäkere, BT 


Tissagyongye, 40 Pårta III, 49 Contras, Welt: 2 auf 
Bator, 3 Parta III, 4 Contras und Kamukhero, 6 Tissa- 
gyongye. Sehr leicht mit zwei Langen gewonnen; anderl- 
halb Langen zurück der Dritte. Auf den Sieger eıfolgie 
kein Anbat. Werth: 1970, 310 K. 


1L HÜRDENR, D. DREI]. 2300 K. 2400 M. 

Fürst N. Palffy's dbr. H Albatros v. Terumpb—Altgressc, 
65 Kg. (Stiles) , . . s. A, Nightingall 1 

Ritto, F. Michlstetter's Eë. Ce , 65 Ke . Slinn 2 
C. v, Geisl’s br, H, Gyémdnt, 68%, Kg. - Csompora 3 

Tot: 114;50. Auf die anderen Pferde entfallende 
Quoten: 13 Gyemdnt, 15 Cecilio. Wett.: 14, Ceeitz, 
Djy Albatros, 3 Gydmdnt. Sehr leicht mit anderthalb 
Langen gewonnen; zweieinhalb Langen zurück der Dritte. 
Werth : 2000, 390 K. 

TI. OFNER PR. 6600 K. 1800 M 
Gf. St, Kårolyi’s Bj. br. H. Andree v, Preferment— In- 

cognito, DU Kg, (Ball). . - Gilchrist 1 

Bar, $. Vechtritz' Aj. br. H, Nickerd, DB], Kg. Fie Sharpe 2 
GL T, Festetics’ D. br. H. Diadal, Ball Kg. „Park 9 
Mr, Newwarkev’s 4. br. H, Malteser, 584, K; Fk. Hesp D 

Tot, ; 187:50, Platz; D und 30:25. Auf din 
anderen Pferde enifallende Quoten: B Achs, 2G Mal- 
teser, dÉ Diadal Wett ` Pari Nickerl, 9); Malteser und 
Andrde, 5 Diadal. Sehr leicht mit acht Langen ge 
wonen; vier Langen zuruck der Diitte. Malteser an- 
gehalten, Werth: 6000, 1020 K 


2 MAIDEN-VERKAUFSR, D, ZWEIJ, 2000 K. 


1409 M 
Mr, GN br H. Aarmester v, Achilles IL-—Ej ha, 
000 K., Dä Kg. (Richards) EC e 2 5 
Gf D Wenckheim's br, H. Garaboncsids, 5000 K., 
RE A ed . Adams H 
GL 24 KEE dbr. St, ` bett, 2000 Ku, 49%, Kg. 
Sands H 


Gf J. Palfy's br St Popovka, 1000 K., AT'h Rg. 
Fk. Sydenham 4 


Dt Th, Andrássy's br, H. Doeme, 200) K., 51 Kp. 
Gilohrist 0 
El, v. Blaskovita' br St, Borostydn, 1000 K, 44 Kg”) 
Kölling Ü 

Gf. Fr. Esterhäzy's F-H, Deilagon, 2000 K., 57 Ke, 
Cleminson 0 


Mr George Ponl’s br. St Zlumen-Mary, 2000 R, 
49, Bullord U 


Ke, aS. 
Mr. Silton’s Pi. "Barkarol, 3090 K., but, Kg Poole 0 


Bim, R. Söllinger's br. H, Siris, 10W K, 49 Kg. 
"Wilton 0 

Gf. J. Teleki's SchH, Kotydg, 2000 K, 51 Kg. 
Prudames 0 

Mr, €. Wood's br, H. Monsa, 3000 K, 53 Kg. 
Rumbald 0 
Tot: 1112:00, Platz: 296: 25 und 57:25, Auf 


die anderen Pferde entfallende Quoten: 15 Garaboncsids 
92 Barkarol, 32 Monsa, AL Ucalepon, 45 Sırius, 116 Ma- 
della, 188 Boheme, 151 Dlumen-Mary, 222 Popovka, 
250 Sonde, 726 Borostydn. Welt: Pari Garabonesids, 
4 Barkarol, 6 Melella, Monsa, Sirius unì Ucalegon, 
B Karmester, 10 Popouka, 1% Boheme, Borostyán und 
Blumen-Mary, 14 Kotydg, Mit anderthalh Langen ge- 
wonnen; eine Lange zurück die Dritte, Der Sieger wurde 
um 5000 K von Herm J. v. Jaukovich-Besan gekauft, 
Werth: 1970, 16% K., 1900 K, der Clubeasse, 


V, GR. HCP, D. ZWEIJ. 8300 K. 1100 M. 


Dar, J Harkänyi's br. St 8745 v. Dunure—Spriogal, 

blih Ke, (Metall sa Wilton 1 
A. Dreber's br, H, Reducer, 49 «S. Bulford 2 
Mr. Liocolo's F.-H. Orkan, 44 Kg, - « Sands 3 


Gf. Mor. Eaterhäuy's br. H. Davensberg, Kä Kg. Poola U 
Mr. Duke's br. St. Suada, bü, Ke . . Slack Q 
GL Th. Andrassy's br St. Wei 504, ca Gilchrist 0 
L. Egyedi's br. St. Quota, BUN, Kg.. . . . Rumbold 0 
N. v, Siemers F-H. Cocher, 49 Ke.. . Cleminson D 
Bar. H. Kòmgswartera br. H. Philister, 47 Rg. 
Prudames 0 

Mr, Adtien's F.-St. Meguera, 49, Kg . Lovász D 

Tot.: 286 : 50. Pialzı 51:3, 57:25 und 78:% 
Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 25 Allands, 
30 Reducer, 32 Phiäister, 40 Orkdn, 42 Quota, 60 Davens- 
berg, TO Cocker, 146 Megaera, 111 Suada. Wett.: 2, 
Allands, 4 Philister, 5 Quota und Selið, 6 Cocker und 
Orkän, 1 Davensberg uud Reducer, B Megaera, 10 Suada, 
Leicht mit zwei Langen gewonnen; eine Kopflange zu- 
rück der Dritte, Werth: 8000, 1280, 23374 K, 720 K. 
der Clubcasse, 

VI. NURSERY-HCP, 3400 K. 1000 M. 
A. Dreher’s F-H. Betrüger v. Trick-Track— Bee, 401), Kg. 


Ser IT EE 5. Bulford 1 
Bir. G. Springer's br. St. Hardly, 53tl Kg. . Hyams 2 
Gest, Szäszberek's F-H. Façon, Ak Kg. „Slack 3 
N. v. Szemere’s B.P. Megis, 45 Kg. . Loris 4 


A. v. Pfchy's dbr. H. Royal Flush, 88 Kg. Fi, Sharpe O 
A. Egyedi's F-H. Seürel, 494, Kg, . . , . Rumbold 0 


$ ei E. fe. Bebe 


Auf die auderen Pferde entfalleude Quoten: 14 Hardly, 
44 Modor und Royal Flush, GU Feninsular, 68 Megis, 
BL Façon, 193 Seet, 204 Legalite Weit: Ih Hardly, 
3], Betrüger, B Mögis und Modor, 6 Peninsular, 7 Royal 
Flush, B Façon, 1% Legalite und Ssüret Nach hartem 
Kampf mit einer Kopflange gewonnen; drei Langen zu- 
rück der Dritte. Werth: 2960, 820 K., 160 K., der 
Clubcasse, 
VIL WELTER-HCP, 2300 K, 1000 M. 

GL. A. Pejacsevich' 4j. F-H. Disspolrdr v. Filou—Debiit, 


am . . Fk. Sharpe 1 
Tar BR. Zadrone, Së, K; . Adams 2 
De Sylton’s 8j. br. St, Isolde, 57°], Ki Hyams f 


Mr, George Paul's 3). br, St, Æsthajnal, 291, Kg. 
S 5. Bulford f 
I. Zangen’s’5j. br. H. Balek, BBYY, Kg . . Poole 0 
Mr. Duke'a 3j. F.-St, Corsica, BIL Kg. . . . Gilchrist O 
DG v. Rohoncay's 4j. br. St. Delno, 45 Kg. Szöböllödi 0 
Tot.: 218: 50. Plate: 46:25 und 39:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 13 Ladrone, 34 Balek, 
97 Corsiea, 40 Zsolde, 46 Esthajnal, 177 Delno, Wett: 
Dik Zadrone, 4 Balek, Corsica, Disspolgdr und Isolde, 
5 Esihajnal, 19 Delna, Nach hartem Kampf mit einer 
kurzen Kopflange gewonnen ; ebensoweit zurück todten 
Rennen fur den dritten Platz. Eim gegen den Sieger wegen 
Anreitenseingelegter Protest wurde zurückgewiesen, Werth: 
1960, 560 K., 120 K, der Clubcasse. 


Achter Tag. Sonntag den 27, August 
Harte Bahn. 
I VERKAUFSR 2000 K, 1400 M. 
Gf. Tass, Kestelics' 3j, br, H. Alfred v. Dinca Adiyy 
3000 K. 53 Kg (D. Waugh) . Kapousek 1 
N. v. Saemere's 8j. br. H. Grimaldi, 1600K, a Kg.*) 


Lovász 2 
Dt E Batthyauy's Bj. F.-W. Osiris, 8000 K, 55!/, Kg. 
Schejbal A 
I Zangen's dj. F.-St. Kadmea, 1600 K., Dik Kg 
Zangen 4 
Mr. Duke's AL dbr St, Rege, 1600 Ku 47 Se *) 
Szemun D 
T.. Epyedı's A. dbr, H. Valaki, 3000 K, au Kg*) 
Karytko 0 
Gt. Mer zehn 4j. br, St, Zranesta Mutatd, 109 K., 
GEN EE Maissch O 
Mr. Lider, 3. br. H. Sumtus, B000 K., 58 Sr 
Rosak 0 
G. v. Rohonezy's 8j. br. S 1000K. Atp KEA) 
öböllödl U 
GL. J. Teleki's 8j. br. St, Zfjasssonp, 1600 K KE Era 
Källing 


Bar. S. Wechtritz' 3j, dbr. H, Avar, 1600 K., dBjKp. 
Laznik 0 
Tot.: 19950, Platz: 51:25 und 159195. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 17 Osiris, Bl Junius, 
AB Zranenia Mulats, 64 Grimaldi, 69 Arkangyaldt, 
BB Avar, 94 Falahi, 142 Rege, 201 Jfjasssony, A79 Kadmea, 
Wott: 8 Osiris, & Alfred und Yunius, 5 Fřancsia, Mulati, 
6 Arkangyalát, 8 Grimaldi, Kage und Valakı, 10 Avar, 
12 /fjasssony und Kadmea, Sehr leicht mit zwei Lungen 
gewonnen; vier Langen zurück der Dritte, Der Sieger 
wurde um 5200 K, von Bar. S, Vechtritz gekauft. Werth: 
1970, 1500 K., 1100 K. der Clubcasse, 
it. HÜRDEN-HCP D. DREIJ. 9300 K, 2400 M 
Mr. Janos F.-St. Banda v, Master Kildare—Blitz, 67 Kg. 
(Reynolds) a. a Shoo 1 
Ritim v, Jekey's är Plaisirchen, DÈ Kg.. Rosak 2 
Dr Day's br, St. A /a greegue, G5 Kg. . Schejbal 3 
C. v, Geist's F.-St, Kemeny, 65 Kg - Csompora 4 
Tot: 98:50. Platz: 27:25 und 28:25 Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 18 Plaisirchen, 90 4 ža 
grecque, Bl Remeny. Wett: 1), Banda, 9 Plainrchen, 
dp A la grecque und Remeny, Leicht mit drei Langen 
gewonnen; fünf Langen zurück die Dritte. Werth: 2000, 
440 K., 80 K. der Clubeasse 
II. BUDAPESTER PR. 12.000 K. 2800 M. 
A. v, Péchy's 3j. F-H. Zro v. Master Kildare—Tronie, 
551, Ke (Milne). . Ek. Sharpe 1 
Bar. G. Springer's Bj, dbr. H, Angely, DÉI Kg. Hyams 2 
Bar H. Königswarter's 4j. F-H. Aruld, 62 Kg. Adams 1 
Tot: 229:50. Auf die anderen Pferde entfallende 
Quoten: 7 Angely, 18 dent. Wett: 2 auf Angely, 
Zi, Zro, 3 Arsch) Nach Kampf mit einer Halslange ge- 
wonnen; sieben Langen zurück der Dritte. Werth: 10.000 
1500 K., 700 K. der Clubcasse, 
IV. TROSTR. 2300 K. 1800 M. 
A. Dreher's Bj. F.-H. zg di' an v. Zsupan—Geht = 
46 Ka. (Smari) . . Wilton g. u, d. 
Hang’ éi an ging über die Bahn, Werth: Dé 
V. AUGUST-HCP, 66J0 K. 1000 M. 
Gi, E. Batthyany’s 3j. F.-St. Gaudriole v. Gourmand— 
Donna Christine, 47%, Kg. (Huxtable) . . Prudames 1 
Bar. $, echte 4j. br. St, Perle rose, DL Kg. Poole 2 
Bar. G. Springer’s Bj. br. St. Feerie, Dë, Kg, Hyams 3 


a 


C. v. Geist’s 3j. br. St. Hesses, 494, Kg, , | . Sanda 4 
Ritt, A. Trankel’s D. br. H. Z’ Astro, 69%, Kg. 
Huztuble 0 
J. v. Jankovich-Besan's Bj. F.-St. Anuska, 591, Kg 
Adams 0 
Mr, Dorryt’s 3j. PH. Ronny, Di Ee. . . Fk. Hesp 0 
GI. Zd, Kiosky's 4j, dbr, St, Aye, DÄ Kpg. , „ Park 0 


GI. St. Kärolyi's 4j br. H. Plfkus, 5B Kg. . Gilcheist O 
Rich. Wahrmann's Bj. br, H. Round the corner, 53 Kg 
Fk. Sharpe Ô 

A. Dreher's 4j. P Sr Bilinits, 49 Kg. . 8. Bulford 0 
GE. E. Degenfeld's 3j. F.-St. Maria Pia, 49 Kg. Wilton U 
Mr. Duke’s 3j. P SL Corsica, 43 Kg . «a -Slack U 
Tol.: 1130:50. Platz: 126 : 25, 56 : 25 und #7: 25. 

Auf die anderen Pferde entfallende Quoten: 21 Afaria Pia, 
22 Perle rose, BT Feerie, A Anuska, 65 Iis, 80 Bill- 


21 Incl, 9", Kg. Reitererlaubnias. 
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nits und Plikus, 96 Round the corner, 122 Ronny, 130 
Részes, 139 Z'Asiro. Welt.: 3 Afaria Pia und Perle rose, 
A Anuska und Zeerie, B Gaudriole, Tis und Round the 
corner, 10 Pikus und Ronny, 12 die Anderen, Nach 
Kampf mit einer Kopflange gewonnen; drei Langen 
zurück die Dritte. Werih: 6000, 140), 360 K., 200 K. 
der Clubcasse. 

VI. MAIDEN-VERKAUFSR. D ZWEIJ. 2000 
Kronen. 800 M. 
Gf. Mich. Karolyi's br. H. Don Quichotte v. Orwell— 

Donna Margherita, 2000 K., 51 Kg. (Huxtable) 


Hyams 1 

Gi. Mor. Esterhäny's K-H. Tagolsa, 2000 K., 51 Kg. 
Cleminson 9. 

Mr. Black's br. St, Fragile, 5000 K., 542}, Kg. . Park 8 


Gf. Th. Andrässy’s br, St, Zinzom, 2000 K., A, Ke. 
Gllehrist 6 
Wild Eelin, 3000 K., 5l'h, Kg 
Prudames 0 
B v, Fay's br. St, Bordala, 3000 K., BIL Kg. Poole O 
GI. T. Festelics’ br. H. Fonydd, 2000 K., 51 Kg. 
S. Bulford 0 
Mr. George Paul's F-St, Gavotte, 1000 K, 91, Kg*) 
Valasek 0 
Mr. Lincolu's dbr. H, Bandita, 2000 K, A07k Kg*) 
Travnıcek 0 
1000 K, 44 Kg*) 
Lovasz 0 
Gest. Szaszberek’s br, H, Aladin, 2000K., 51 Kg. Ss v 
Bar S. Vechtrilz' br, Sı, Pithya, 2000 K., 49%, Ki 


Dr. Day’s br. St 


G. v Rohonczy’s br. St. Ariadne, 


Wiiton 0 
Gf. D. Wenckheim’s br H. Ne engedy, 5000 K., 56 Kg. 
Adams 0 

Mr. C, Wood's br, H. Ördog, 1000 K, 49 Kg. 
Rumbold 0 


Tot.: 887:50. Platz: 158:25 ond 52:25. Auf die 
anderen Pferde entfallende Quoten: 17 Zapolesa, 26 Fithya, 
36 Fragile, 46 Na engedj, 63 Ördog, 99 Horbala und 
Wild etin, 108 Limiom, 188 Fonyód, 155 Aladin, 181 
Gavoite, 381 Bandita, 316 Ariadne. Wett.: Tja Tapolca, 
8 Pithya, 6 Borbala, Fragile, Ne engedj und Order, 
H ie Quichotte, 12 die Anderen. Nach Kampf wit einer 
Kopflinge gewonnen; eine Halslange zurück die Dritte. 
Auf den Sieger erfolgte kein Anbol, Werth: 1970, 510 K. 

VII MAIDENR. D ZWEI], 3400 K, 1000 M. 
E. Dreher's br, St. Marchioness x. Panzerschiff—Marle 

Thérèse, BAL, Kg, (Swari) . . s, r Adams 1 
El. v. Blaskoyits' br. St Felleg I, Si, Kg. Huxtable 2 


GE. T. Festetics’ F-D. Mirondelle, Mik Kg.» . Park d 
Gf. Th. Andtassy's br. H, Delseg, 56 Kg. . Gilchrist 0 
Mr, Black's dbr, H. Zi-Au-Csang, 56 Kg. . . Wollon O 


Ernst v, Blaskovits' FH. Avar Ai, 56 Kg, Rumbold 0 
C. v. Geiss F-H, Balamber, 56 Kg, , . Fk. Sharpe 0 
GL A. Henckel's br, St, Malice, sé Kg. . Chaloasr O 
AL R, v. Lederetis br, H, Alengon, 56 Kg Fk. Hesp 0 
Gf, A, Pejacsevich’ br, St. Zady Kildare, BU], Kg. 
Cleminson 0 
Tot.: 114: 50. Platz: 39:20, 68:25 und Ap: 25, 
Auf die anderen Pferde entlallende Quoten: 95 Dieser, 
40 Hirondelle, DN Zi-Hu-Csang, W8 Dalamber und 
Telleg Ih, 19 Avar II, und Lady Kildare, 126 Matici 
165 Adengon. Wett: Pari Marchioness, 8 Dela 
6 Felleg JI wad Matice, 8 Awar II und Hhrondelle, 
12 Dalamber, 20 dio Anderen. Leicht mit zwei Langen 
(SECH eine Liege zurück die Dritte, Werth: 1970, 
Ki 


Baden-Baden 1899, 
Vierter Tag. Samstag den 26. Augost. 


I. SCHWARZWALD-HCP. 5009 Mk. 2j. 1200 M. 
A. Klonne's br, St. Mylady v. Gouverneur—Miss Vex, 


49 Kg (F. Althof) . . . Ibbett 1 
A. v. Kane F-H. Pilger, BL 1E  — Harvey 2 
Wainberg's IH. Fuoco, DÉI, ven. Wore d 
Dr. J. Magin's B.-St. Zraute, OL ka © e Jones A 
V. Bleichräder’s br, H, Cadore, Dë, Kg . « . Smith O 
Frh, Ed. v. Oppenheim's br, H SC 55 Kg. Toon U 


A. Beit's be. St. Oppa, 54 Kg.. - «=. Ulting 9 
Graditz' F.-St, Goldäuste 54 Er. ©. « Ballantine D 

Tot.: 95:10. Platz: 46: Zon, 59:20 und 60.20 
Nach Kampf mit einer halben Lange gewonnen; drei 
Vierlellängen zurück der Dritte. Werth: 3300, 609, 30 Mk. 


IH. PR. VON KARLSRUHE. 4000 Mk. 2000 M. 


Binding's 8j. br. H. Voeslau v. Valauris— Vivacious, 
SL, Kg. (C. Seibert) . . ever Martin 1 
Balduin’s 4j. F, St. Zna, BB, K Bros. R Ulling 2 

Bar. G. Springers 3j. br. H. Almaviva, 47 Kg. 
H. Toon 3 


Klonne's 3j br. H. Castrop, 44 Kg - BR Wortmann 4 
Piret Hohenlohe-Oehringen's 3j. br. H. Xamete, 504, Kg. 
W Watoe 0 
v. Kaulla'’s 3j. F-H, Zeh, 46 Kg. . . . „Ch Harvey 0 
v Treskow's Bj. br, H. Filou, 501, Kg. W. H. Jones Ò 
Wahrmann's 3j. bei. Dominik, Aë, Kg. W, Lister 0 
Tot.: 91:10. Platz: 42:20, 30:20 und 36:20. 
Leicht mit anderthalb Langen gewonnen; zwei Langen 
zurück der Dritte. Werth: 5600, 800, 809 Mk. 
Ill. BADENER PRINCE OF WALES-STAKES. 
30.000 Mk. 1300 M. 
A. Dreher's Dj. br. H. Tip-Tog v. Metallist—Tiltle Tails, 
Bil, Kg. (Smart)... . . W. Smith 1 
B. Namens dj: F-H, Comnen, DI'ja Kg. + G Sapp? 
R. Wiener v. Welten's Gj. F-H Gomba, Gl, Kg. 


Barker 8 
Gf. M. Esterhäzy's 9. F.-St. Retour-Chaise, 45'h Kg. 
Harvey 4 
B. Nanmann's 4j. F-H. Aitpold, EI, Kg. . Bowman A 


Frh. Ed v. Oppenheim's Du F.-H. Monaco, Gl! Kg. 


Watts 0 

A. Beit's 3. br. St. eroine, 52 Kg.. . . . . Utling O 
v. Blottoitz' 6j. br, H. Goldregen, DIr Kg. Ballantine 0 
P Pakheiser's Ai. br. St. Vitesse, Dë, Kg . Warne Ô 
0 


E. Veil-Picard's 3j. F -H. Ivan IV, 62 Kg. Harrison 


JG byera 


Tot.: 57:10. Fiatz: 40:20, 164:20 und 38:20. 
Sehr leicht mit drei Viertellangen gewonnen; eine halbe 
Lange zurück der Drilte. Werth: 19.400, 2400, 900 Mk. 
Zuchterpreise: 4000 Mi, Herr A. Dreher (7i9-Tap), 
500 Mk. Herr R. Wiener v. Welten (Gomba). 

IV. HEIDELBERG-HCP. 10000 Mk. 3200 M. 
Balduin's 4j. br. St. Medea v. Fulmen—Forelock, 65 Kg. 

(Btown jun.) . . Unting 1 
Weidenfeld’s 4j. br. St. 


Sister Bess, E Kg. 
H. Ste 2 
Fürst Hobenlohe-Oebringen’s bj. br. W. Vogelfanger, B9Kg. 
W, Warme 3 
Verwirrung, Bha Kg. 
W. Lister 4 
Li. Bomhard's a F-W. Bloodshot, 56 Kg. J. Rirghan O 
Hasperg jun’s dj br. H Country Boy, 6A Kg. 


A. v. Kaulla's 5j. br. St. 


E, Marlin 0 

Maj Faddy's a. F-H. Hagogean, 611), E. H. Jones D 
Tot: 92:10. Plata: 28:20, 40:20 und 28: 20. 
Sicher mit Wof Viericllangen gewonnen, elna Lange 


zmück der Dritte, Werih: 7600, E00, 100 Mk. 
V. WASSERFALL-HÙ.-R, 3000 Mk. 3000 M. 


Mr. B's A. F.St. Sassi e er 3000 Mk., 
DL Kg. (H. Brown Je), <I. Printen 1 
Lt. Hausmann’s bj, F.-St. Palmy, 3000 Mk, 70% Kg 
J. Birghan 4 
Lëckeie Jj. schwbr H, Nachtwandier, 4000 Mk. En Kg. 
F. Jeffs d 
Tepper’s 3j, br. H. Orbil, 3000 Mk., Bin, Kg 

A, Martena 4 
wW. Bee 4j. F.St. Jephta's Daughter, 3000 Mk., 
BEE J. Martm 0 

TE SE s 4j. br. H. Di Foo, 3000 M n 8T Kg. 
P, Trollsen 0 
Tol: 29:10. Platz: 34:20 und 64:20. Li i 


anderthalb Langen gewonnen; ebensow. 
Dritte, Sassi wurde für 4200 Mk. von Lt. Freih, v, Ven: 
vingen gefordert. Werth: 3050, 400, 10) Mk, 


VI. WELLGUNDE-ST.-CH. 4000 Mk, 4000 M, 


Mr. Ds Bj be. St, Zoreley I v. Fulmen—Lady Lave, 
6000 Mt., 69i, Kg. (H, Brown jun.) ` Pointen 1 
Lt. M. Bock's 5j, br. H. Fores, 4000 Mk, 674, Kg. 
Kolosky 2 
Lt. Lucius' a, F-W. Canada, 2000 Mk, 70 Kg 
J. Birghon 8 
Frb. v, Reitzenstein's a. hbr, W, Ze Duc, 1000 Mk, 
d Ke ` Kuter d 
Et, v. Flacher-Treuenfeld'n a. F,-W. Zaurel, 9000 Mk, 
70 Kr. , a Jerabek d 
Lt. Housmann's d. br. W. Nevars, 2000 Mio, 70 Ke 
Plondi Ü 
Ph, v, Schelleier's a. br, W, Hotham, 1000 Mk, 
feo EE B pecht O 
G. Wollmann's n, br, St, Ælinor, 2000 Mk, vii E 
Scholz 0 


A Kaslen's Ai. br. W, Obersteiger, 4000 Mk, DÉI Kg. 

Baer Ü 

Tot: 28:10. Platz: 28:20, 30:20 und BB: 20. 

Leicht mit zwei Langen gelandet; ebensoweil zurück der 
Dette, Werth: 2850, 550, 150 Mk, 


BERICHTE. 


Budapest, Sommer-Meeting 1899, 
Siebenter Tag. Samstag den 20, August, 


Eia schones, wenn anch fur elnen Augusitag etwas 
kühlen Wetter irag nieht wenig dazu bei, am Samstag 
àle einzelnen Platze der Budapester Hahn mit einem 
zahlreichen Publicum zu füllen, Der Sport war ziemlich 
befriedigend, wenigslens in der zweiten Halfte de Tages. 
Die Hanptrennen waren der Ofner Preis und das Grosse 
Handicap der Zweijahrigen; sie wurden von Andrée und 
Sello gewonnen, Hinter Selo kamen Reducer und Orkdn 
als die Nachsten ein, Reducers Stallgenosse Betrüger 
siegte im Nursery-Handicap, Durapolgdr ging aus dem 
Welter-Handicap als Sieger hervor, im Hürdenrennen 
feieıle Albatros einen leichten Erfolg, und die beiden 
Verkaufsrennen fielen an Zator und Karmester, 

Im Verkaulsrennen war Bitze Favorit; ihm 
traten Parta III, Conträs, Tissagyongye un] Kamukhero 
entgegen. Zuerst führt Contrds vor Baier, dann geht uber 
bald Zdrta JII, an die Spilze und erringt einen guten 
Vorsprung vor Contrds. An der Distanz nimmt Autor das 
Rennen muf, gefolgt von Tirsagyongye, Er siegt sehr 
leicht mit zwei Langen gegen Tissapyongye, welcher 
underihalb Laugen vor Conirds endet, 

Das Hurdenrennen der Dreijahrigen wurde 
von Gyémánt, Albatros und Ceeilic bestritten, welche fast 
gleich stark gewetiet wurden. Gyemdni weist den Weg 
vor Cecilic und Albatros bis zur letzten Hürde, dann 
weicht er. Albatros gehi vor und schlagt Geeilie sehr leicht 
mıt anderthalb Langen, Zweieinhalb Langen zurück ist 
Gyémánt Dritter, 

Der Ofner Preis wurde allgemein Nickerl zu- 
gesprochen, dem sich Diadal, Andrde und Malteser ent- 
gegeostellten. In der Ordnung Malteser, Andrée, Nickerl, 
Diada? macht sich das Quartett auf den Weg. Nach drei- 
hundert Metern übernimmt Ardree die Führung und zieht 
gleich ziemlich weit weg. Vor der Einlaufsecke fallt 
Malteser aus dem Rennen — er wurde von Nasenbluten 
befallen — in der Geraden versuchen Vicker? und Diadal 
an Andre heranzukommen, dieser lasst sich aber nicht 
erreichen und siegt sehr leicht mit acht Langen gegen 
Niekerl. Vier Langen zurück kommı Diada? als Dritter ein, 

Am Maiden - Verkaufsrennen der Zwei- 
jahrigen nahmen Baheme, Borostyán, Ucalegon, Blumen- 
Mary, Alelella, Popovka, Barkarol, Sirius, Kotydg, Gara- 
boncaids und Monsa theil. Garaboncsids halte die meisten 
Anhanger, Monza bat vor Blumen-Mary, Aoıydg, Gara- 
bonenids, Sirius und Karmester. An der Distana Mampfen 
fonsa und Garabonczids bereits um die Führung, Monza 
weicht, dagegen bricht aussen Xarmester hervor und er- 
ringt einen leichten Sieg mit anderthalb Langen gegen 


Garabonesiös, Eine Lange zuruck trifft MeZeila als Dritte 
ein vor Popovka. 


Für das Grosse Handıcap der Zweijahrigen 
wurden Dawensberg, Sello, Suada, Allandd, Quota, Re- 
ducer, Cocker, Philister, Orkdn und Afegaera gesattelt. 
Allandd, Philister, Reducer und Sella halten die meinten 
Anhanger. Allandö, Philisier und Quota fuhren vom Fleck 
weg vor Sello, Reducer, Orkdn wnd Davensherg. Bei Be- 
ginn des Guldenplatzes ist Philister geschlagen, bald 
darauf weicht auch Allandö, so dass nun Quota an der 
Spitze ist. Da kommen Selo, Reducer und Orkán hervor. 
Erstere gewiant die Spitze und siegt leicht mit zwei 
Langen gegen Aeducer, welcher Orkdn mit einer Kopf- 
lange fur das zweite Geld schlagt. 

Im Nursery-Handicap liefen Royal Phish, 
Hardly, Betrüger, Seüret, Façon, Modor, Peninsular, 
Migis und Legahtd, Betrüger und Hardiy fanden die 
meiste Nachfrage. Façon, Betrüger, Hardly und Royal 
Flush fuhren vor Ssrei, Modor und Megis, 250 Meter vor 
dem Ziele ziehen Betrüger und Hardly von dem Felde weg 
und fechten out einander einen erbitterten Endkampf aus, 
den Betrüger mit einer Kopflänge zu seinen Gunsten 
entscheidet, Drei Laugen zuruck passirt Façon als Dritter 
den Richter. 


Im Welter-Handicap stellten sich Zaz, Za- 
drone, Isolde, Disspolgdr, Esthajnal, Corsica und Delnò 
dem Starter. Ladrone war Favorit. Nach Entlassung des 
Feldes sieht mau Diszpolgdr, Ladrone, Balek und Corsica 
vorne. Eine Viertelmeile vor dem Ziele sind Bals% und 
Corsica geschlagen, vor dem Goldenplates engagiren sich 
Ladrone, Esthajnal und Zsolde mit Disspolgär au einem 
Kampfe, aus dem Disspolgdr mit einer kurzen Kopflänge 
gegen Zadrone als Sieger hervorgeht, Ebensoweit zuruck 
endeten Zsolde und Esthajnal im todien Rennen als Dritte. 


Achter Tag. Sonntag den 27. August. 


Prüchtiges Wetter begüostigte den vorgesirigen 
Budapester Renniag, welcher einen stalllichen Besuch 
aufzuweisen halte, Eine besondere Anziehongsnuwmer gab 
es diesmal nicht, denn weder der Budapester Preis, noch 
das August-Handicap waren eine solche. Das ersigenannte 
Rennen brachte übrigens, wenngleich es nur von drei 
Pferden besiritten wurde, eine sehr grosse Veberraschung, 
da der heisse Favorit Angely unerwarteler- und uner 
klärlicherweise von Zro geschlagen wurde, Einen nur von 
sehr wenigen Besuchern des Rennplatzes vorausgenhnuten 
Ausgang nabm auch das Angust-Handicap mit dem Siege 
von Gaudriole gegen Perle rose und Feerie, Das Maiden- 
Sengen der Zweijabrigen fiel an Afarchioness, das Hurden- 
rennen an Bands, die beiden Verkaufsrennen worden von 
Alfred ged Don Qurcholte gewonnen, und im Trostrennen 
ging Hang’ Ai an über die Bahn, 

Am Verkaufgrennen nahmen O. Alfred, 
Junius, Rege, Francsia Mulat, Valaki, Grimaldi, 
Arkangyalát, Ifjasszony, Avar und Kadmea (heil, Die 
drei erstgenannten Pferde wurden am meisten geweltet. 
Ifjasssony tühet vor Oririt, Grimaldi und Alfred. In der 
Geraden weicht zuerst Zyasssony, dann gehen Alfred und 
Grimaldi an Osiris vorbei und Ersterer gewinnt sehr 
leicht mit awel Loogeo, Vier Langen hinter Grimaldi 
ist Osiris Dritter 

Im Härden-Handiecap der Dreljahrigen 
war Banda Favorit vor Plaisırchen, sonst Tiefen noch 
Remény und A la grecque, In der Ordnung Zlaisirchen, 
Banda, Remeny, A la grecgue macht sich das Feld aul 
den Weg, Nach einer halben Meile geht Aaen auf den 
zweiten Platz vor, in der kurzen Wand lasst Zanda auch 
noch A la graugue an sich vorbei In der Geraden ist 
das Feld fast io einer Linie, vor der letzten Harde üt 
nimmt Bandı das Commando und siegt lelcht sii Sei 
Langen gegen Platsirchen, welche fünf Langen ww Ui zu 
grecgue einlrifit, 

Im Budapester Preis balte es der Favorit An. 
gely nur mit Aruld und Zro zu Ibun. Ee führt vor 
Aruld und Iro bis zum Guldenplatz, Dort ist Aruld ge- 
schlagen; dagegen kommt Zra hervor, erreicht Angely vor 
den Tribünen und schlagt ihn sicher mit einer Halslange. 
Sieben Langen zurück trifft Arul als Dritter ein. Um: 
stehend gehen wir die Siegerliste dieses Rennens und die 
Stammtafel von Zro. 


Im Trostrennen ging Hang’ Ai an für den Poel) 
über die Babn. 

Fur das August-Handieap wurden Z’Astro, 
Auuska, Ronny, Feerıe, Itis, Plikus, Round the corner, 
Perle us, Billnits, Maria Pia, Gaudriole, Corsica und 
Risses gesattelt. Maria Pia and Zoch rose halten die 
meisten Anhänger, Nach gegebenem Starizeichen sicht 
man Perle rose, Maria Pia, Feerie, Corsica und Ilis ım 
Vordertrefen var Anuska, Ronny, Plihus, Gaudriole und 
Rösses. Vor dem Guldenplatze zieht Perle rose von dem 
Felde weg und scheint leicht gewinnen zu konnen. Vor 
den Tıibünen kommen aber Gaudriole und Fserie hervor, 
um sch an die Verfolgung von Perle rose au machen, 
Gaudriole erreicht Perle rose knapp vor dem Ziele und 
bezwingt sie mit einer Halslange, Drei Langen hinter 
Perle rose endet Feerie als Dritie vor Benzer, 


In Maiden-Verkaufsrennen der Zwei 
jahrigen wollten Zimlom, Fragile, Wild Betin, Tapolesa, 
Borbala, Fonyód, Gavotte, Don Quichotte, Bandita, 
Ariadne, Aladin, Pithya, Ne enged? und Ordog ihren 
ersten Sıeg erringen, Tapolesa, Ne engedj und Puky 
sind vom Fleck weg vorne vor Fragile, Foryd, Dan 
Quichotte und Ördog. Bei Beginn des Guldenplatzes weicht 
Pithya, zwischen Tapolesa, Ne engedj und Fragile ent- 
brennt ein Kampf, m den vor den Tribünen anch Don 
Quichotte eingreilt, Dieser siegi schliesslich mit einer 
Kopflange gegen izßolcza, den eine Halslange von Fra- 
gile im Ziele trennt, 


Im Mafdenrennen der Zweijahrigen liefen 
Dilcseg, Li-Hu-Csang, Felleg II, Avar H., Marchioness, 
Hirondelle, Balamber, Malice, Alençon und Lady Kildare, 
Marchioness wär Favorit. Avar ZI, Delczeg, Malice, 
Hirondelle und Marchioness bilden nach gegebenem Start- 
zeichen das führende Treffen. 150 Meter vor dem Ziel 

nimmt Marchioness, gefolgt von Felleg IL, das Renne 
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auf und erringt einen leichten Sieg mit einer Kopflange 
gegen Fellsg I, hinter welcher mit einer Halslange 
Hirondelle Dritte wird. 


Sieger im Budapester Preis. 5000 A. 2800 Met 


Gewinner | Vater 


Jair 


Besitzer Reiter |5 
S 


1801 Landlord 9 Buccaneer 
1882/Lehetetlen [Waisen- 
koabe| 


3. 

1583 gc engt Cambusean 
Attala 3. Preedswit 
1885 Bazgó 3j- 


jes 
1886 Bucaäny 3). ee 
ji 
1887| Abonnontäj,[Przedswit 
1885 Cintra 4j. (Verneuil | Fürst M, Fürmenborg 
und Graf Zd. Kinsky Rossiter 


1889|Biró A. 
p y| Capt, Violet 


Graf Moria Esterházy Wyatt D 
o 

6 

H 

5 

7 

5 

H 

BIM "pu 3 

1600 apiran d ënn | Graf Nie. Dante (Huxtable | 5 
3 

a 

5 

2 

3 

3 

5 

3 


[Grimshaw 
Metcalf 
Templeman 


Graf Nio. Esterhšzy 
Graf Erweiu Schlick 
Graf Nic, Estarhäuy 


Grat Joh, Satáray 


Mr, "Beil 
Rittm. Rud. Sölltnger Rossiter 


Grimshaw 
Vinen 


Gunnera- 


1891 Garlie 4j. Elemér | Graf Béla Zichy " (Warne 
1598 |Pitypalaty |Waisen- | 
| knabe 


k F. Ritt, v. Scazighino Brown 
1508) PrimäsTEäl.(Doneaster. | U. v. Binskorite F. 


Barrett 
1804 Kis-Iblya 4). Vinea 


Ae ge vert 5j. |Bend Or [Hyams 
1896 Bentinck 4j |Bendigo Adams 
s Adams 


1891 Kópé 3j. |G: 
|E; 


ag: yedi 
1508 Eaterfi dj. |Milon! G. v. Rohoncay (Huxtable 
1899 Iro 3. Master í | 
KildarejA. v. Pöchy Fk, Sharpe 
Birdcatcher It 
= [rhe Baron a H 
3 |Stockwena | un = 
S Pocahontas Marpessa 
3 Touch 
Sell Newminster 8 BS D 
šā Deidamin > 
4 = [Gindiator = 
si |, ` Sweeiment 91 [Lollypop 
$l Im 202727 TO DLR 
HE GEI [Brandy Bet 
zl IS (Oper #01. Dey 
g eg of Algiers EI 
(Cacique 
o 
E Su Dagren 7 |E 
= gr 
z g EELER 
5 ten Wäin 
& 
3 Linie Bei Rover 
a| & [Stute von : 
2 ct 
E Touchstone 14 
t INewminster 8 BO 
Cambascan 19 En 
4 ie Arrow Bes 
3 seent? 
= King Toma Best, 
‘Theresa Bee 
|Fantaloon 17 
Moniy IIndusteie 


* Hier ist die Abstammung von Dey of Algiers angenommen. 


1, 2, 4, 5 Rennfanilien, 3 Renn-Sire-Familie, 8, II, 12,14 Sire- 
Familien, die Anderen Soitenfamilien- 


HAUPTRENNEN IN ÖSTERREICH-UNGARN 1899, 


Budapest: H Aug.: Kònigin-Freis . 
S SL » 


Tribünea-Preis . 2400 9,000 
Wien: d. Sept.: Gr. Wiener Hep, . 1600 17.000 
DH 5 a Stronzian-Hep. . . 1000 6.000 
+ 8. e  Esterhazy-Mem, . 1900 62.000 
Benezur-Hep. 1200 6.000 
H 10. » ` Herbst-Stulenpreis 2000 6.000 
Gr. Freuden. Hop, 3200 17.000 
September-Hu.-R. 2400 8.000 
` 12. e  Gaga-Rennen 1100 6.00 
Staatspreis. . . . 2400 6.000 
D 14, a Verneuil-Hep, . . 1200 12.000 
H 17. e ` Jubılaums-Preis . 2400 47.000 
E 19. » Staatspreis . 2000 6.000 
Gr. Hep.-Hü.-R. 2400 8.000 
Budapesi: 24. a Staatspreis... . .2600 5.000 
Herbst-Versuchsr, 1100 11.000 
d 26, = Prince of Wules- 
Handicap 1400 11.600 
Herbst-Stutenpreis 2400 5.600 
. 28 Ê: October-Hcp. . . 1600 11.500 
Staatspr. der Zweij. 1000 7.600 
. 3 e St. Leger . . . . 2800 72.000 
' 1. Oct.: Haivaner Preis .1100 11.500 
Staatspreis. . . -2800 6.500 
D 3. » ` Gr. Hep. der Zweij. 1400 7.000 
Offenes Handicap 1600 7.000 
H 5. a ` Jockey-Club-Pr. . 2800 21.100 
H T, » Pr, d Ackerbau-M. 2400 40.000 
H 8% »  Tatelisatenr-Hep, . 2600 24.000 
H 10. » St, Ladıslaus-Pr, , 1400 42.000 
Wien 19. a  Kirälyoe-Hep, . . 1000 6.000 
Takio-Rennen , . 2000 6.000 
- 21, a  Abonnent-Hcp. .1200 6.000 
S DN = Staatspreis .3200 6.000 
Anstria-Preis . 1809 100.000 
" 24. Pr v. Kahlenberg 3200 27.500 
a 26, »  Primds DR. . 2800 10.000 
Gr. Wiener Herbst- 
Sieeple-chase . 6400 12.000 
. 28. » Gr.Abschieds-Hcp. 2000 12000 
. 29. »  Henckel-Memorial 1600 23.000 
R 3. »  Gonmand-Hep. . 90; 6.000 


NOTIZEN, 

AUS DEM TORDASER GESTUT des Herrn 
Anton Dreher sind in den letzten Tagen drei gedeckte 
Mutterstuten nach Moskau verkauft worden. Es sind dies 
Orphan, gedeckt von Windgall, Beauty, gedeckt von Du- 
nute, und Farewell, gedeckt von Morgan. 


TRABEN, 


RESULTATE. 
Baden, August-Meeting 1899. 
Siebenter Tag. Sonntag den 27. August. 


1. PR. D. DREIJ. 1700, 500, 250, 150 K. 2800 M. 
Weidinger & Wäss' F.-St. Mary C. v Tonqun—Mary, 
BO N ee . G, Wöss 4:24 (L :33) 1 
Leopold Wanko's Sch H. Prophet, 2800 M. 
Ederer 4: 25 (1: 345) 2 
H. Dobrák, 2660 M. 
Clayton A - 27° (1 : Am 3 
Carl Kitsch & Fr. Schick's bı. St. Tarantella, 2660 M. 
Schick A: 31° (1 : 421) 4 
Gf. Julius Keglevich' br. St. Zis? 2660 M. Göb) 0 
Leopold Hauser’s Sch.-H. Prasident, 2720 M. . Kalista 0 
Gent. Dörfes’ schwbr. H. Köuk, 9120 M. . Maller Q 
Bar. Leop. Sterobach’s Sch.-St. Zon, 2740 M. Neidl 0 
Gest. Wienerwald’s dbr St, Puzsi, 1740 M. A. Piatnik Ù 
W. Schlesinger & Co.'s F-H, Wonder, 2800 M. 
J. Brown 0 
Tot.: 156: 50 Platz: 30:25, 37:25 und 36 : 25. 
D INTERN. RENNEN. 2000, 600, 400, 200 K. 
2600 M. 
W. Schlesinger & Co’s bj. Sch-St. Mabel Moneypenny 
v, Cyclone—Albina de Mer, 2580 M, 
J. Brown 3: 48° (1 : 26°) 1 
Gest, Miklösfalva's 9j. br. H. Reddy, 2580 M. 
Nelson 8 : 444 (1; 26 2 
Weidinger & Woss’ D. F.-St, Princesse Nefta, 2560 M, 
. Wöss 3: 448 (1:279 8 
Julius Morgen tern & S. Ruzicka’'s Tj, br, H. Legene, 
2600 M. . e s «s = . Tappan 3: Ha (1:25) 4 
Albert Moser’s D F.-St. erneit Wilkes, 2620 M. Bes. O 
Obl, Josef Klaus’ 8j. R.-H. Charming Chimes, 2600 M. 
Kalista 0 
Sigmund Spitz & Co's 9j. br. St. Clara G, 600 M. 
D 


Mt. Reblue's br 


, Gof 0 
Gf. Stefan Gyulai’s 10j br. St, Pastoral, 2600 M, Peck 0 


Carl Lorens’ 9j. R.-H. Boabdil, 2140 M `. „ , Muller D 
Poldy MacPhee-Seager’s 6j. br. St, Miss Sidney, 9620 M. 
Seager H 


Mr. Dollar's 7j. schwbr, H Arhanto, 2680 M.. . Spitz 0 
Tot.: 251 50. Platz: 78:95, 150:25 und 73:26, 


III. BADENER ZUCHTPR.-HCP. 1700, 480, 250, 
100 K. 2800 M. 
Sorger & Moser A. br. H, 
Rosita, 2850 M, . - . . . „Moser d: 261 (1: 88M 1 
Weidinger & Wë! E. Ibr, St, Zummie dich, 2900 M. 
M, Wäss A: äis (1:81) 2 
Ferdinand Hölzl’s 5j. br. St. Ara, 2875 M, 
Clayton 4:98" (1:38) 8 
Leopold Wanko's 4), br. St, Seniorie, 2820 M. 
Ederor 4; 98° (11891) 4 
Gebruder Mahler's 4j. R.-H, Series P, 2800 M. Gäbl O 
Gent. KaplanboPs 4j. br. St. Madel W., 2850 M. 
A. Winkler 0 
Dess. 4j, schwbr, St. Trolley Girl, 29% M. F, Winkler 0 
Tot.: 289:50. Platz: 60:25, 37:25 und 69:46. 


IV. PR. V, 5008. 1900, 500, 250, 150 K. 2800 M. 
Cav. Giuseppe Rossi's D. R.-R. Deck Miler v, Gambelta 
Wikes—Escapade, 9860 M. . . Bes, 4:13 (1; 984) 1 
E Gummer v. Adelsbach’s Bj. br. St, Nelze H. 2820 M., 
Moser 4:131 (1:997) 9 
W. Schlesioger & Co.'s 7j. F.-St. Rose Fern, 2840 M, 
J. Brown 4:13" (1:29) 3 
Carl Loreng’ Bj. br. St. Bier, 9820 M, 
Miller 4: 184 (1:299) 4 
Bar. L. Sternbach's Bj. br. St. Zansy, 2760 M, Ederer O 
Mr. Dollar's 7j. Sch.-St Ruth 7, 2800 M. R. v. Wachter Q 
Dess. j. br. St Marie, 2800 M. . , . . , . Tappan Ô 
S, Spitz & 5j. br. St, Oncritslla, 2820 M. Spitz 0 
L. Duman’s R.-H. Baronaise, 2820 M, . . Verriċre 0 
Carlo de Personali’s 6). F.-St. Happy Bird, 2820 M. 
Dieffenbacher 0 
Tot, : 2397:50 Pilatz 45:25, 59:25 und 74:25. 


V. EINSP. HERRENF. 1600, 600, 200 K. 2800 M. 
Mr. Dollar's 7). br. St. Ziazie Vogel v Sligao—Sadie Tom- 
kins, 2860 M . . . R. v Wachter 4; 18° (1 : 30% 1 

August Lutter’s Bj. br. St. Dongo C, 2820 M. 
Bes. 4: 20' (1:82) 2 

F.-St. Manilla, 2880 M. 
A, Piatnik 4:22 (1: 319) 8 
Gest, Dörfles' 6j. F.-W. Caimer, 2300 M . R. Muller 0 
Gí. Carl Schönborn-Buchheim's 10j. br. St. Rachel P, 
M 


Donaudorf v, Vatiean— 


Mr. White's 5j, 


Gest. Miklósfalva’s a. schwbr, H. Gloster H, 2860 M. 


Harberger 0 
Tol.: 214 : 50, Plate: 42 : 25, 38:25 und 58. 25. 


VI. ARA-HCP, 1500, 400, 200, 100 K. 2600 M. 

Gest. Kaplanhof’s Tj. br. H Kaplanhof v, MmCameron II. 

—Cherokre, 2760 M. . A. Winkler A: 20" (1; 34°) 1 

Sir Tergesti's dj, br. H, Zozo, 2700 Rossi M 4: 21211: 36°) 2 
Josef Schmatzer'a 6j. dbr. H Benefis, 2760 M. 

Ederer A: 21% (1 : 34°) 3 

Carl Kreipl's 4j schwbr. H Felis Papageno, 2140 M. 


Bes. 4: 24° (1:35) 4 
Franz Linner's 4j. F.-H. First, 2600 M. . a e Bes. 0 
Gebr. Mahler's 4j. R.-H. Ssees P., 2700 M .Göbl Ü 


Mr. Redblue’s 4j. Sch.-St, Muskdili, 2600 M. Clayton 0 

Carl Lorenz’ Aj. Ihr. St. Turfearoline, 2600 M. Miller O 

Mr. Black’s dj. br. St. Gott, 2860 M. . . . Mauro 0 
Josef Schmatzer'a A. Sch,-St. Zady Gardına, 2660 M. 

Neidt 0 

Leopold Schomengeier's Tj. R.-H. Barischofsky, X100 M. 

Bes. 0 

Ignaz Zöhrer’s 4j. schwbr, H. Hatzimas, 2700 M. Bes. 0 
Johann Schwarzingers 4j. F-H. Pompds A, 2700 M. 

Bes. 0 

Leopold Hauser's 5j. Rothsch.-St. OdiZon, 2700 M. Gof D 


Mr. White’s 4j. br. St. Parnó, 2740 M. , , -H Goff 0 
Leopold Hauser's 4j. br. H. Paul Æ., 2740 M. Kalista 0 
Weidinger E Wöss' 5j. F.-St. Noblesse, 2820 M. 
G. Woss 0 
Tot.: 291 : 50. Platz: 58:25, 78:25 und 118 : 25, 
VII. HANDICAP. 1200, 300, 2€0, 100 K. 2800 M. 
Obl. Josef Klaus’ a, br. H. WiZžam M. Evarts v. King 
Wilkes—Tempest, 2800 M. . . Göbl 4: 14" (1 : 307) 1 
Leopold Hauser's a. F.-St, Nathalie, 2880 M. 
Kalista 4: 14° (1:289) 2 
Foldy MacPhee-Seager's Bj. br. St, Minnie Birchwood, 
280M s . Seager 4: 14° (1 : 27°) 3 
St. Clara G., 2900 M. 
Spitz 4: 15% (1:289 4 
W. Schlesinger & Co.'s Tj. br. H. Happy Jim, 2820 M. 
J- Brown 0 
A. Rudolf's a. schwbr. H, Zorg Cafray, 2860M Ederer 0 
Leop. Hauser's 9j. br. St. Honeywood, 2860M. D. Gof 0 
W. Schlesinger & Co.’s 10). F.-St. Nellie M., 2860 M, 
Dieffenbacher 0 
Weidioger & wëss 6j. br. St. Æ? Dorado Belle, 2860 M. 
M. Wöss 0 
Carl Kreipl's Bj. Ihr. St Anteater, 2900 M.. . . Bes. O 
Tot.: 999.50. Platz: 112:25, 68:25 und 48:25. 
VIII VERKAUFSR F. DREIJ. 1500, 400, 200, 
100 K 2800 M. 
Weidinger & Wöss’ dbr. St. Zutdr v. Troubadour—Febea, 
2800 M. G. Wöss 4:37" (1:39) 1 
Sir Tergesti's dhr. H. Bolygó, 2680 M 
Rossi 4; 38! (1:48) 2 
Mr. Redblue's br, H. Danyi, 2700 M. 
Clayton 4: 50% (1:476) 3 
Leopold Wanko’s R.-H, Tonguin 7, 2160 M. 
Ederer A: 55° (1:47!) 4 
Leopold Schoisengeier's R.-H. Ernst, 2680 M. 
Schoisengeler jun, 0 
Josel Denk’s br, H. Secret, 2700 M. . . . . . Zöbrer 0 


Sigmund Spitz & Co's 9j. br. 


C. Kreipl’s Sch.-H, Pau? de Kock, 2740 M.. . . Bes. Ô 
Frans Lingerie br. H, Purde, 2800 M . . , Bes Ü 
Gf. Julius Keglevich’ br. St. Zù, 2800 M . , Göbl 0 
Gest. Dörfes' schwbr, H. Sub, 2800 M. . . - Muller 0 


Tat. 123: 50. Platz: 26 : 25, 26 
die Siegerin erfolgte kein Anbot. 


und 41:25. Auf 


BERICHTE, 


Baden, August-Meeting 1899. 
Siebenter Tag. Sonntag den 27, Augast, 


Der siebente Badener Renntag Irug das Geprage 
eines Weochenrenntages. Obwohl die Wilterung sich 
günstig anliess, war die Babn nicht besonders slark be- 
sucht und der Umsatz am Totalisateur in Folge degen 
eln geringer, Den besten Beweis fur letztere Thatsache 
bildet der Umstand, dass, obwahl in sechs von den acht 
Rounen nur ganz wenig gewelleto Pferde siegten, ex mit 
einer einzigen Ausnahme keine grösseren Quoten gab, 
Was die sportlichen Ereignisse des Tages aubelankt, so 
waren dieselben von keinerlei besonderem Interess 
Programm wies keine Nummer von bedeutender 
siehungskrafi aus, denn fur die zwei ursprünglich 
sicht genommenen grösseren Concurrenzen, das Distanze 
fahren und das Matadoren-Farewell, wurden Ersalzrenner, 
ein »Internationnles Rennene, 1:99 vom ` Sit mit 
20 Metern Zulage pro beasere Secunde, und ein »Preis 
von Soase (1:92 vom Start, 20 Meter Zulage pro bessere 
Secunde und Pönalitaten far gewonnene Gelder), gelaufen, 
Das eingeschobene »Internationnle Rennen« gab übrigens 
Anlass zu eloer kleinen Scene, Nachdem schon die Flagge 
gefallen war und die führenden Pferde bereils circa 
300 Meter zurückgelegt hatten, würde namlich das Renten 
abgelautet, weil — von den hinten aufgesielllen Pferden 
einige schlecht weggekommen waren. Ein grosser Theil 
des Pnblicums protestirte nun sehr energisch und laut 
gegen diesen bei Rennen sonst nicht gebrauchlichen 
Vorgang. 

Den Preis der Dreljahrigen bestritten Taran- 
tella, Dobrdk, Lisl, Prasident, Kluk, Trilby, Pussi, Wonder, 
Prophet und Mary C. Favorit war Dobrdk; in nachster 
Linie weitete maa Mary C. Vom Start weg führte Dobrdk, 
stets hart bedrangt von Tarantella; Beide treonte bald ein 
grosser Vorsprung von der ubrigen Gesellschaft, von der 
nur Prophet und Mary C. in Betracht kamen, die sichtlich 
Terrain gut machten. Auf halbem Wege hatte Mary C. 
ibre Zulage eingebracht und trabte als Dri te hinter dem 
führenden Paare. Zu Beginn der Endrunde fiel Tarantella 
etwas zurück, und Dobrdk machte nunmehr allein den 
Wegweiser, In der nachsten Curve aber hatte Mary C. 
die vor ibr trabende Tarantella erreicht, passmte sie und 
überholte im nachsten Augenblick auch Dodrdt. Damit 
war natorlich das Rennen entschieden Mary C. gewann 
verhalten gegen Prophet, der in der letzten Halbtour gleich- 
falls an Tarantella und Dodrd& vorbeigegangen war. 
Dobräk blieb Dritter vor Tarantella, 

Am Internationalen Rennen nahmen Prin- 
cesse Nefita, Mabel Moneypenny, Reddy, Charming 
Chimes, Clara G, Pastoral, Legene, Horneha Wilkes, 
Boabdil, Miss Sidney und Athanio theil Der Letztere galt 
als voraussichtlicher Sieger, doch hatten auch Legene, Prin- 
cesse Nefta und Mabel Moneypenny viele Freunde. Nach- 
dem das Feld abgelassen worden war, wurde nach Ab- 
solvirung der ersten 800 Meter das Rennen wieder ab- 
geläutet, weil einige der hinten angesiellten Pferde 
schlecht abgekommen waren und aufgaben. Beim zweiten 
giligen Star führte anfangs Princesse Nefta, dicht 
gefolgt von Mabel Moneypenny und Reddy. Vor den 
Tribünen aber war Mabe? Moneypenny an` der Seite der 
Führenden und eutriss ibr nach kurzer Gegenwehr das 
Commando. Made? Moneypenny sicherle sich dann einen 
kleinen Vorsprung, den sie den ganzen Weg über zu 
bebaupien wusste. Sie gewann zum Schlusse sehr leicht 
gegen Reddy, der auf halbem Wege an Princesse Nefta 
vorbeigsgangen war, sich aber vergebens bemüht hatte, 
die Führende zu erreichen Princesse Nefta bheb Dritte 
vor Legene und Alkanıo, der anfangs sehr gefährlich 
aussah, da erschon nach 1000 Meter sich auf den fünften 
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mit der Dependance 


„POST VILLA 
Semmering. 


Das neue Grand Hotel »Erzherzog Johaun« bietet 
seinen Besuchern jeden Comfart. Es umfasst 180 Wahn- 
zimmer in verschiedenen Grossen und mit zahlreichen 
Balkonen und Erkera — darunter viele sehr grosse 
Zimmer und reizende Salans. Vom Vestibule aus 
führt ein elektrischer Personenaufzug in alle Stock: 
werke, Sammmtlıche Raume sind heizbar. Die Zimmer 
entsprechen allen Anforderungen der neuen Zeit und 
des modernen Geschmackes; sie sind aussert bequem 
und sehr stylvoll möblirt, insbesonders sind die 
Betten ausnehmend gross und auf das Allorvorzüg- 
lichste eingerichtet. 

An gemeinsamen Raumen stehen den Bewohnern 
des Hôtels zur Verfügung: eme grosse Eintrittehalle, 
Conversations- und Schreibsalon, Musikzimmer ete, 
hochelegante grosse Spalsgsalu mit pedeckter Veranda 
und Vorgarten für die feine Welt, gemuthliche Gast- 
und $ohanklacalitaten mit grosser Veranda und Vor- 
garten für die einfacheren Gäste, schliesslich em sehr 
grosses, fein ausgestaltetes Kaffeehaus, 

Das Grand Hotel »Erzherzog Jobann« besitzt 
seine Biyang, gro! chr ergiebige Hachquellenleitung 
mit vorzöglichstern Trinkwasser. Bader gibt es im 
Hause, ebenso Briefkasten und Telephon, Die Zu- 
stellung der Briefe, Werthaendungen und Pakete 
erfolgt degt vom Bahnhofe aus 

Für die Bewohner des Grand Hôtel »Erzherzog 
Johanna ist weiters — und zwar zu deren aua- 
sohlioaslichem Gebrauche — ein zwanzig Jooh (über 
100.010 Quadratmeter!) grosser, vollstandig abge: 
schlossener Hötelpark mil herrlichen alten Waldbaumen 
und zwei vorzöglichen Tennis-Platzen reservirt. 

Dag Grand Hôtel »Errherzog Johanu« sicht pach 
allau vier Fronten hin frel, Direct hinter der Ost- 
neite des Hauses steigt der herrliche, woltausgadehnte 
Sonnwondstelnwald Sr. Durchlaucht den Fürsten 
Liechtenstein empor. Es ist dien der graaste und 
weitaus schonstn Waldhestand am ganzen Semmering, 
dessen machtige Baumrienen die wirzigste, krafligstn 
und EE Luft bergen, die weit und brell 
zu finden ist, Durch diesen wunderbaren Wald, welcher 
reizende Spaziergange und ın der Zeit der aller- 
grossten Hitze dichtesten Schotlen und wohlthuende 
Kühle bietet, führt auch die Strasse zum Gi 
Sonnwendstein hinauf, die gerade beim »Erzherzog 
Johanns ihren Ausgangspunkt hat, 

Gegenuber der Westiront dea Grand Hötel er- 
hebt sich der Pinkenkagel, dessen Ersteigung auf sehr 
bequemen Wugen einen angenehmen, leichten Spazier 
gang von etwa 45 Minuten bildet. 

Gegen Süden bielet der grosse Hotalpark eine 
sehr hübsche Promenade mil zahlreichen Ruhe- 
platzen, Gegen Norden zu liegt wieder ein hubscher 
Vorgarten var dem Hause. 

Hundert Schritte von dem Haupteinpange des 
Grand Hôtel «Erzherzog Johanne und auf der gegen- 
überliegenden Seite der Reichssirasse liegt die neue 
»Post-Villae, welche 22 Passogierzimmer enthalt und 
eine Dependance des Grand Hôtel »Erzherzog Johanne 
bildet, Sowohl das Grand Hôtel »Erzherzog Johanne 
wie auch die »Past-Villa« sind durchaus elektrisch 
beleuchtet und erfolgt hiefür, sowie für »Servine« 
keinerlei separate Berechnung. Die Preise der Zimmer 
verstehen sıch stets einschliesslich Licht und Service, 
Die Preise der Zimmer variiren je nach Lage und 
Grosse von 2 f. bis 8 N. 

Elegante Wagen sowie der Hötel-Omnibus und 
ein Gepackswagen erwarten die Gaste des Grand Hôtel 
»Erzherzog Johanna auf dem Bahnhofe Semmering. 
Nur zu dem erst gegen Mitternacht einireflenden 
Schnellzuge wolle man gefalligst den Wagen bei der 
Hötelverwaltung vorher bestellen, Ausserdem stehen 
den Gisten des Grand Hôtel »Ersherzog Johanna 
die Hötelequipagen zu allen grosseren und kleineren 
Fahrten und Ausflügen gegen die von der Behörde 
festgesetzten Taxen zur Verfügung. 

Herrschaften, welche mit elgenen Equipagen auf 
den Semmering kommen und ım Grand Hölel »Rrz- 
herzag Johanne ubsteigen, finden in dem neuerbauten 
grossen Wirthschaftsgebnude fein hergerichtete Herr- 
schaftestellungen mit grossen, sehr geraumigen 
Standen dazu Kutscherzimmer, kurz eine ausgezeichnete 
Unterkunft fur eigene Pferde. 

Alle weiteren Auskunfte ertheilt bereitwilligst 
die Verwaltung 


Brief-Adresse: 
Verwaltung des G. H. „Erzherzog Johann“ 
am Semmering, 


Telegramm - Adresse nur zwei Worte 
„Erzjohann, Semmering." 


Platz vorgearbeitet halte, dann aber ermatlele und kein 
Terrain mehr gewinnen konnte 

Um das Badener Zuchtpreis-Handicap be- 
warben sich Zneier P, Fantasie, Mabet W, Dinaudurf, 
Ara, Tummie dich and Trolley Girl. Am starksten war 
Mabel W. gewerier, doch hatten auch Ara und Denau- 
darf viele Freunde Fantisie führte vom Ablauf weg mit 
grösserem Vorspiuuge vor Ara und Dunaudorf, der Favorit 
Mabel W blieb gleich vom Hause aus zurück, zuerst 
kam die Stule nicht ia Schwung, dann galoppirte sie 
wiederholt In der Folge Fantasie, Ara, Donaudorf ging 
es bis zu den letzten 1200 Metern, dann halte Ara genug 
und machle in Folge dessen einen Fehler, durch den sie 
hinter D sende? zuräckkım. Diese passirte aber gleich 
nach der Curve die nachlassende Fantasie. Trotzdem in 
der letzten Halbtour die inzwischen aufgekommene 
Tumsmle dich ihn einholts, war sie nicht im Stande, an 
ihm vorbeizugehen, Donaudorf hebauplete sich zahe an 
der Spitze und schlug die Stuie sehr sicher um elwa eine 
Lange Ara war Dritte vor Fontane. 

Im Preis von Soos versuchten sich Tansy, Ruth T. 
Marie, Oncritilla, Elegy, Nellie H, Baronaise, Happy 
Bird, Rose Fern op) Dech Miller. Der durch Ruth T. 
und Marie vertretene Stall des Mr. Dollar erfreute sich 
der meisten Nachfrage ap. den Cassen; sonst waren noch 
Tansy, Rose Fern und Deck Miller slürker gewettet, Beim 
Fall der Flagge sah mon Zon vorne vor Ruth T, 
Happy Bird und Nellie A. In dieser Folge kam das 
Felu bis vor die Tribünen, wo Ruth T, Happy Bird 
und Nellie H. die führende Tansy erreicht hatien, In 
der nachsien Curve ying Zappy Bird an die Spitze, doch 
folgte das ganze übrige Feld dicht hinter ihr, und es ge- 
Jang ihr nicht, irgend einen Vorsprung sich zu sichern. 
Als die Tribünen zum zweiten Male passirt wurden, lagen 
Happy Bird, Nellis H, Rose Fern. Tansy, Elegy und 
Deck Miller heftig mit einander kampfend in Fiant Elwa 
500 Meter vor dem Ziele gelang es Dech Miller, dus 
ummaudo an sieb zu reissen, Trolz verschiedener An- 
grife von Nellie H, vod Rose Pern gewann er nun leicht 
pegen Nellie H., die Rose Dern ganz knapp für das dritte 
Geld zu schlagen vermochte, nachdem die Gegnerin an 
der letzten Ecke einen bosen Fehler gemacht hatte. 
Elegy war dichtauf Vierte. 

Im Einspannigen Herrenfahren stellten sich 
ausser den beiden Favorits Rachel P. und Dongo C. noch 
Csimar, Marie Ansel, Gloster H, Lissie Vogel nad Manila 
dem Starter, Anfangs war Cuimer vore zu schen, in der 
ersten Curve jedoch erreichte Ihn schon Dongo er 
galoppiete, und die Stute risunun das Commando an sich 
Sie ging eg so guten Tempo, dass sie bald ungefahr 
80 Meter von den nachsten ihrer Gegner, Gloster Ai, 
Marie Ansel und Zissie Vugel (rennten, In dieser Folge 
wurde die erste Hülfte des Weges zurückgelegt, dann fiel 
Mame Ansel zurück, und Lismie Vogel war jetet Dritte 
binier Glaster H. vor Manilla Zu Beglon der lelzien 
1200 Meier pasirten Ziesie Vogel und Manilla den er 
mattenden Göuster A. wnd rückten vun Zoll um Zoll zu 


der gleichfalla schon ermüdeten Dongo C, auf, In der 
aachten Curve war Eise Vogel ber t hinter 
Dongo C, um sie dann gegenüber den Tribünen zu ers 


reichen nnd zu überholen, ` Lite Vogel konnte nun un: 
ungefochten nach Hause traben, Dongo C. behauptete den 


zweiten Plus vor Manila, die zum Schluss gleichfalls 
erlahmte. 
Im Ara-Hondicap liefen First, Muskdtli, 


caroline, Call, Lady Gardine, Barischofsky, 
Hatalmas, Pompds d, Eolo, Odilon, Parnd, Feliz Papas 
geno, Paul H , Benefis, Kaplanhof und Noblesse, Favorit 
war Turfoaroline vor Parnd und Kaplanhof. Dia ersten 
1000 Meler behauptete sich Zurfcaroline an der Spitze 
vor Muskätli, Callisti, Lady Gardina, Eolo um Felix 
| Papageno, daun sprang sie ein und Seit ubernahm das Com» 
mando, Inzwischen hatlen Auplanhof und Benefis ihre 
Zulagen nahezu eingebracht und‘ Anschluss an die 
Spitze trabende Gesellschaft gefunden, Bel Antrilt der 
Endtour marschirte Kaplanhof schon ouf dem vierten 
Platze hinter Zolo, Paul A, und Feliz Fapagene, wah- 
rend Benefis Fünfter war, In der nun folgenden Bahn- 
krümmong ging Nuplankof un Felix Papageno und 
Paul H. vorbei und drang auf Zolo ein Zwischen Beiden 
entspann sich nun ein heftiger Kampf, den Auplarhaf 
erat in der Zielgeraden zu seinen Gunsten zu entscheiden 
vermochte. Er schlug Zeie schliesslich um elwa eine 
Lange. Benefis, der in den letzten SO Metern ebenfalls 
Felix Papageno und Panl H. passirt hatte, war Dritter 
vor dem Erstgenannten, 
Das Handicap galt als eine ziemlich sichere Sache 
fur Antelater, neben der ubrigens auch noch Clara G. 
und Z? ‚Borado Belle starker gewettel waren, Die übrigen 
Theilnehmer, Wiiliam A Evarts, Happy Jim, Lord 
Cafrey, Honeywood, Nethe 24, und Minnie Birchwood 
haiten nns vereinzelte Anhanger. Beim Ablauf verloren 
Antelater, Lord Caffrey und Nellie M. sebr viel, so dass 
me von Haus aus mit dem Ausgang des Rennens nichts 
zu ihun hatten. William A. Evarts, der gut weggekommen 
war, führte erst vor Happy Fim und Z? Dorado Delle, 
dann, im letzten Diiltel der Reise, vor Nathalie und 
Clara G. durchwegs und gewann schliesslich ungeme'n 
sicher gegen die zu spat vorgebrachte Nathalie, Die in 
der leizien Halbrunde mit einem hubschen Vorstoss 
kommende Minnie Birchwood wurde Dnite vor Clara G. 
Das Verkaufsrennen für Dreijährige, in dem 
ausser dem Favorit Bolygó nach Secret, Ernst, Paul de 
Kock, Dami, Tonguin I, und Futdr herausgebracht 
wurden, nahm einen hochst einfachen Verlauf, Bolygó 
führte anfangs vor Danyi und Tonquin Z, daun var Futár, 
die schon nach 800 Metern sich auf den zweiten Platz 
vorgearbeitet hatte, und Danyi bia zur letzten Runde. 
Dort ging Futár an die Spitze und zog den Gegnern ein- 
fach davon. Sie gewann vollkommen verhalten gegen 
Bolygó, dem Danyi als Nachster folgte vor Zonguin 7. 
Auf die Siegerin erfolgte kein Anbot. 
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COLLECTION HARTLEBEN Eime Auswahl der 
hervorragendsten Romane aller Nationen. Jahrlich 26 Bande, 
gebunden 40 kr. (A. Harlleben's Verlag, Wien), Vom 
Siebenten Jahrgang der Colleclion Hartleben sind jetzt 
bereits 24 Bande ausgegeben. Die zulelzt erschienenen 
Bande enthalte folgende Romaoa: XXL bis XXII 
Albert Delpit, All: Bedek, XXIII bis XXIV. Ernst 
von Waldow, »Die rotho Lockes. Die Sammlung bielet 
bekanntlich nur vorzügliche Romane und liefert dieselben 
hübsch gebunden zu ausserst wohlfelem Preise. Die An- 
erkennung dafür blieb nicht aus, da sich von dieser Roman- 
summlung schon weit mehr ala eine Million Bande in den 
Handen des Fublicums befinden. 

ıBÜHNE UND WELT“. Berlin, (Olto Elaner’s 
Verlag.) — Das Heft 22 dieser Zeitschrift bringt zwei 
interessante Buhnenbilder nus dem von Schweizer Bürgern 
io Brugg grassartig inscenirtan Tell-Spiel, und ein Schweizer 
Literarhistariker, Adolf Voptlin, gibt eine Vebersicht über 
die dramatische Behandlung des Schweizer Nationalheros 
seit den Tagen der Relormation und verbrentei sich ein- 
gehend über die bedeutungsvollen Volksauflührungen des 
Schiller'schen Meislerdramas. Ueber den ersten Cyklus der 
diesjahrigen Bayreuther Festspiele berichtet der bekannte 
Liszt-Biopraph Eduard Reuss. Das Porlrat der diesjahrigen 
Bayreuther Brunhilde, Ellen Gulbranson, schmuckt das 
Heft als Titelbild Eine zeitgemasse, sehr auregende 
Plauderei "Römischer Thealersoramers bietet Erich Freund. 
Portrats mehrerer italienischer Buhuenstars sind im Text 
eingestreut, Die gut orientuende Serie kurzer Monogıa- 
phieno über die hervorıapendsten deutschen Hof- und 
Stadttheater selzt Capellmeister A. Smolian mil emer 
historisch-krutischen Würdigung des grossherzoglich badi- 
schen Hofthesters zu Karlsruhe forl. Ew Tableau mit 
Portrats der bervorragenden Opernkrafte, Ehepanr Mottl, 
Plauk, Gerhäuser und Mailhae, ist beigegeben. Weber die 
techt lebhafıe zweite Hälfte der Thealersaisan in Dresden 
berichtet Ludwig Hartmann. Eine erpreifende Episode 
aus "hrer Künstlerlaufbahn schildert weisterlich die un- 
garische Wolter Marie Jäszai-Budapest. Endlich vermittelt 
wos die Pariser Kuosilernovelle »Ein Narre die Bekannt- 
schaft eines neuen starken Erzahlertalentes, Felix Hübel. 

WILHELM BUSCH-ALBUM. Humorislischer 
Hausschalz. Sammlung der beliebtesten Schriften mit 
1500 Bildern von Wilhelm Busch, Mit dem Portınt des 
Verfassers, Achte Auflage. München 1899, (Fr. Basser. 
mann'a Verlag.) — Mit seinen Schriften hot sich Wilhelm 
Busch dor ausserordentlich grosse Zahl von Freunden 
erworben. Wer ırgendwelche von dan vielen humoristischen 
Stücken den geistvollen Dichters und originellen Zeichnera 
gelesen hat, der wird die allgemeine Beliebtheit der 
Schriften von Busch leicht begreiflich finden und er wird 
Sicht süumen, (alis er nur Einzelnen gelesen, sich die 
obenpenannte Sammlung, den »Humorintischen Hausschatz« 
zu verschaffen, von dem — vs int bezeichoend — mit der 
neuenten Aufage 1899, bereits das 51. bis BE. Tansend 
zur Ausgabe gelangt, Allen Jenen, die Wilhelm Busch 
noch nicht kennen and mch unterhalten wollen, nei die 
vorliegende Collection der beliebtesten Stücke den ge- 
nannten Autors als vorsügliches Mittel dazu bestens 
empfohlen. Der nHumoristieche Hausschalz« Ist elu siatt- 
Weber, schon ausgestolteter Band, geschmückt mil einem 
von Franz Lenbach nusgefuhrten Portrat des Verfassers. 
d nët in sich funf Bücher, und zwar Erstes Dud 
Die fromme Helene, Plisch und Plum und den bekannte 
allegorinche Zeitbild Pater Tılueius. Zweites Buch; Tobias 
Koopp, Abenteuer eines Junggesellen, Herr und Fınu 
Knopp, Jnlehen. Drittes Bach: Bilder zur Jobsiade (Arnold 
Kortum, dem Veifosmer der Jobsinde, gewidmet), Die 
Honrbeute), Balduin Bahlamm, Der verhinderte Dichter. 
Viertes Buch! Der Geburtstag oder die Partieularisien, 
Fipps, der Affe, Dideldum! Im Nachtrag: Maler Klecksel, 
Die Haarbentel sind selbst wieder eine kleine Sammlung 
von Greschichtchen theils mit ungefahrlichem, Welle mit 
schrecklichem Ausgang, welche in kostlicher Weine 
schildern, was Alles verschiedenen Lenten im »Dusele 
pnssiren kann. Die Illustrationen, chatakterıstische und in 
ihrer skizzenhalten Art sehr originelle Zeichnungen, ver: 
leıhen dem Ganzen noch einen besonderen Reiz. Der 
Preis des Werkes in Prachiband betenpt 20 Mark. 


BRIEFKASTEN. 


F. H. io Wien. — Die Tausend Guineen 189} 
wurden am 29. Apri) gelaufen, wahrend das englische 
Derby am 27, Mai zur Entscheidung gelangte, 

»FRAGE« in Wien. — Die Union ın Berlin ist 
bereits 12 mal von Pferden im iolandlschen Besitze gewonnen 
worden, und zwar siegten 1875 Capt. Blue's Schwindler 
(Reiter; Metcalf), 1880 Graf Bela Zichy's Mereny (T, Oe: 
borne), 1881 Herrn Aristide Ballozzi's Orient (E. Madden), 
1882 Herrn Arthur von Mayer's Taurus (Metcalf), 1884 
Herrn E. von Blaskovits' Csimer (G.Sear), 1885 Mr Vinea’s 
Italy (Bell), 1886 Graf Tass. Festetics’ Fendt (Busby), 
1887 desseibeo Bulgar (Busby), 1889 Herin And. von 
Pëchy's und Nic. von Keczer's Ada (W. Smith), 1891 
Herrn And v, Påchy's Alnak (W. Smith), 1894 desselben 
Adonis (W. Smith) und 1897 desselben Destillateur (Frank 
Sharpe). 

D. G. in K. — In Chicago fanden die grossen 
Ausstellungsrennen im Jahre 1898 statt, Die World's 
Fair Stakes, ein mit 25.000 Dollars dotirtes Zweijahrigen- 
tennen, gewarn ZZ Telegrafo v. Tremont—Marguerite in 
einem Felde von 17 Pferden. Die Mutter des Siegers, der 
mit 4:1 als zweiter Favorit starlele, ist eine rechte 
Schwester von Green Sleeves, der Muller von Jysulaire, 
opd eine Halbschwester von Dodl Tearsheet, der Multer 
von Alerry Hampton. Fur die Chicogoer Rennen haite 
auch Col, Norih zahlreiche Nennungen abgegeben, doch 
verzichtete er nach den schlechten Erfahrungen, die der 
Herzog von Beaufort mil seinen Pferden in Amerika ge- 
macht, auf eine Theilsahme seiner Vertreter. 
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